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Bemerkungen zu. — Die Commiſſion hat mit der 


Sonnabend, 30 Detaber. (Abend ⸗Ansvabe.) 
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ie „Danziger Zeitung“ eint wöchentlich 12 Mal. — Beftellungen werden in der Expedition (etterha zrgaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kaiserlichen Poſtanſtalten 
M 9406 Zn men, Free b a 4 N 50 8 — Auswärts 5 K — ar ra pro Petit⸗ Zeile 20 3, nehmen an: in Berlin: H. Albrecht, A. Retemeyer und Rud. Moſſe; 1875 
2 0 in Leipzig: Eugen Fort und H. Engler; in amburg: Haaſenſtein und Vogler; in Frankfurt a. M.: G. L. Daube und die Jäger ſche Buchh.; in Hannover: Carl Schüßler. « 


Die Anträge Duncker und Windthorſt werden abgelehnt man wird fie in jenen bäuerlichen Kreiſen zu 
und der Entwurf entſprechend dem Antrage Wolffion ſuchen haben, die ſich auch ſonſt von den Rittern 
55 beſonderen Commiſſion von 7 Mitgliedern über⸗ in Schlepptau nehmen zu laſſen pflegen. Vor⸗ 
wieſen. 5 ſichtigerweiſe haben die Herren ihren Antrag erſt 
te und zweite Berathung des Geſetzentwurfes, f 

Geht die G ebühren der Advokaten, Anwälte, eee en e 1 pe 
Serihtsfchreiber und Gerichtsvollzieher in Elfab- Rei ags durch die Eröffnung de 
Lothringen. — Abg. Hänel: Der letzte Satz der eichstags von Caſſel abweſend zu ſein gezwun⸗ 
Motive zu dem vorliegenden Geſetzentwurf lautet: Die gen wurden, Elemente, die über Heſſen's politiſche 
in dem Geſetzentwurf zum Ausdruck gebrachten Grund: Bedürfniſſe allerdings ſehr anderer Meinung find, 
auch, abgeſehen von der noch ausſtehenden zweiten ſütze ſind von dem Landesausſchuſſe begutachtet und als die Herren v. Milchling und Graf Ber epſch. 
Leſung der betreffenden Beſtimmungen des Geſetzes über angenommen worden. Die Grundſätze des Landes⸗ Sollte jene Bitte der letzteren erfüllt werden, ſo 
die Gerichtsverfaſſung, keinen Anſtand genommen, auf ausſchuſſes kennen wir nicht, inwieweit der A würde die „Kreuzzeitungspartei“ ſeit Jahren den 
wurf denſelben entſpricht, konnen wir ehe 1 es erſten, und einen nicht unbeträchtlichen politiſchen 
urtheilen. Der bei dem vorigen Ge ea uf Erfolg aufzuweiſen haben. Bei dieſer ganzen 

u ſein. Der Landesausſchuß von Elſaß⸗ Angelegenheit hat ſich wieder gezeigt, wie dringend 
gefaßt worden zu | 5 wünſchenswerth eine Reform des auf dem Drei- 


erſammlung | WI nö 
mit begutachtendem Beruf, wir haben aber die aller⸗ „ beruhenden heſſiſchen Communalland⸗ 


rößte Urſache, den Aus ſprüchen des Landesausſchuſſes 
aa, dag ke Berückſichtigung zu Theil werden zu) Auch in Frankreich fangen die Schutz⸗ 
zöllner ſich zu regen an, und die Bewegung 


laſſen, und nur in Fällen, in denen wirklich ein ent⸗ 
ſcheidendes Intereſſe des ganzen Reichs uns davon hat dort ſelbſt ſchon die ae e ergriffen. 
0 ne er = 1 Schr ae . 
. betreffenden Dingen uns fragen: iſt eims ein lange reiben an den Ackerbau⸗ 
dier egeuſtand geeignet, ben Landesausſchuß vor⸗ und ee ee um gegen die Auftecht⸗ 
gelegt zu werden, uud, ift dies der Fall bie Berathung erhaltung der Handelsverträge zu proteftiren und 
unſererſeits vor der Hand abweiſen. Von dieſem deren Erſetzung durch ein Zollgeſetz zu verlangen. 
Geſichtspunkt aus hat Duncker gewünſcht, daß ſpeziell[ Derſelbe verlangt: „1) daß das Syſtem der 
ein Ausſchuß niede geſetzt werde, der ſich in derartigen Handelsverträge abgeſchafft werde und man auf 
2. das Syſtem der Zo i 2) daß 
8 5 man einen neu i i 
. ergreifen wir dieſe Angelegenheu in] welchem man e Taufe als Beste 
niederzu nehme, um einen Eingangszoll von 10 pCt. auf 
die Rohſtoffe mit ae für die Ausfuhr einzu⸗ 
führen; 3) daß der Zoll auf die Weine und das 
Oel eben ſo hoch ſei wie der Zoll, welchen das 
Ausland auf dieſe Producte erhebt; 4) daß, indem 
man das Intereſſe der Conſumenten ſicher ſtellt, 
ein Geſetz oder ſpecielle Beftimmungen in Bezug 
auf Fleiſch und Landes producte erlaſſen werden, 
um zu vermeiden, daß die Production in Frank⸗ 
reich über die Maßen durch die Unmöglichkeit für 
den Ackerbau, ohne Verluſt dem Auslande gegen⸗ 
über zu produc iren, verhindert werde; 5) daß, um 
den Klagen des Ackerbaues über Mangel an Arbeits ⸗ 
kräften abzuhelfen, der Eingangszoll auf Ackerbau⸗ 
A aufgehoben werde. Die ane 
wirthe find ſehr naiv i 


Abonnements-Einladung. 


Abonnements auf die Danziger Zeitung 
pro November und December nimmt jede 
Poſtanſtalt zum Preiſe von 3 Mk. 34 Pf. 
entzegen; Hieſige abonniren in der Ex pe⸗ 
dition, Ketterhagergaſſe No. 4. 


Saen der an welche in der ſtattgehabten erſten 


a eartia} 

3 icht amtlich. 5 

Bei der am = "October fortgeſetzten Ziehung der 

4. Klaſſe 152. K. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie fiel 
Gewinn zu 30 000 K auf No. 16 565. 2 Gewinne 

zu 15000 & auf No. 4714 68 607. 1 Gewinn zu 


22 26. 
6000 K auf No 4 auf No. 984 4182 


in. 32 Sitzungen. in zweiter Leſung in acht 
Sitzungen; 2) die Steaprapeorbuung in erſter 
9 


99 37077 38 442 38 612 42 918 43 506 48 585 
696 50317 50 806 53615 57008 57 521. 60 109 
60317 62 177 63 876 63 962 67402 68 298 70 621 
71 784 72 523 74882 77 068 79 885 82 973 86 367 


0 I 18442 28007 28587 29581 29898 36512 
48 


72 Gewinne zu 600 A. auf 970 985 2264 2752 
4029 4563 5871 6479 9227 9459 11591 12307 12 584 
14139 15 813 16 190 16 925 17783 18265 19 198 
19 547 20287 20610 23877 24318 26 520 28 577 
32 982 35611 37345 37523 39381 40 182 40516 
44534 45 366 45 762 46279 47790 48088 49 980 
51 666 52513 53652 54 664 55506 57209 58 725 
59 497 60 415 62 757 62 808 63 506 65286 68288 
68546 70400 71492 74 263 75 242 76537 76 544 
77 159 77916 78 977 80 162 82 207 82 294 86 248 


ausſchuſſes für Elſaß⸗Lothringen richtig iſt oder nicht, 
hält aber bei der Einfachheit der Vorlage eine com? 


einheit 1 erachtet und iſt überzeugt, damit im 
miffariſche Berathung derſelben für nicht nothwendig. — 


Sinne des Reichstags gehandelt zu haben. Wenn ſie 
i h Berathungen nicht 
uß bringen können, ſo liegt dies in dem 
Umfang und der Schwierigkeit der Aufgabe begründet. 


——.—8 28 Ü ͤ uͤ̃ 
Lelegr. Nachrichten der Danziger Ze tung. 

ondon, 29. October. Die Herzogin von 
Edinburg iſt heute von einer Prinzeſſin entbunden 
w 


en. 

0 Di tina 3 J 
N . 
— D Decretes auf 4 Wochen 1 
..... ———————— 


Schuldigkeit zu thun. Wir unſererſeits denken mit 
beit an die gemeinſamen Arbeiten zurück, bei 


ſchaftlichen Maſchinen, verlangen fie Zollfreiheit, 
für ihre Producte aber und für die fremden, welche 
als Surrogate ihrer eigenen dienen, für Wolle, 
Soll Baumwolle, Seide u. ſ. w., verlangen fie 

ollſchutz; kurz das Freihandelsſyſtem, welches 
Napoleon im Anfang des vorigen Jahrzehnts 
inaugurirte, was ihm immer als ein großes Ver⸗ 
dienſt angerechnet werden wird, ſoll, ſo weit es 
ſich um die landwirthſchaftlichen Producte handelt, 
vollſtändig abgeſchafft, wohl aber für die Erzeugniſſe 
der Induſtrie beibehalten werden. Die landwirtb⸗ 
ſchaftlichen Vereine von Toul, ſowie die des Var⸗ 
und des Herault⸗Departements haben ſich im ähn⸗ 
lichen Sinne wie der Congreß von Reims aus⸗ 


Reichstag. 


des Sommers ließen ſich in der Preſſe Stimmen 


die weitere Berathung der Juſtizgeſetze ausſchließ⸗ 
lich dem Plenum vorbehalten werde. Indeß der 
Reichstag hat dieſe Ankündigung nicht allein nicht 
mehr gemacht, ſondern er hat der Commiſſion durch 


rieben. Abg. Haenel nimmt die Wahl an. Auf deu 
ntrag v. Dentzin's werden folgende acht Abgeordnete 
durch Acclamation zu Schriftführern gewählt: 
Thilo, Graf Kleist, Weigel, Herz, Wölffel, v. Babl, 
Bernards und v. Soden. Zu Quäſtoren ernennt der 
Präſident die Abgg. 5 de Biaix und v. Putt ⸗ 
kammer (Frauftadt). Somit ift der Reichstag conſti⸗ 
tuirt. Der Bräfident fordert auf, der Mitglieder 85 
gedenken, die das Haus ſeit dem 30. Januar: d. J. 
durch den Tod verloren bat und ihr Andenken in der 
üblichen Weiſe zu ehren. Es ſtarben während der 
letzten neun Monate die Abgeordneten v. Savigny 
blenz), Ewald (Hannover), Mauer . —. 
— 1 v. Hoperbeck (Gumbinnen 
(Wiesbaden). 0 
115 Miquel erftattet folgenden mündlichen Be⸗ 
richt der Juſtiz⸗Commiſſion: ‚Die Commiſſion, 
deren Mandat mit dem e des Reichstages 
abgelaufen ift, hat mich beauftragt, Ihnen mündlichen 
Bericht über ihre Thätigkeit, den Gang ihrer Berathun⸗ 
und die gegenwärtige Geſchäftslage zu erſtatten. — 
Na i Conſtituirung hat die Commiſſion noch 
0 . 

während der letzten Reichstagsſitzungen 4 Sitzungen 
ur Regelung der erforderlichen | eſchäftsordnung und 
Hagel über. die Öeihtfebehendlung, gehabt 
un hat fie vom 26. April bis zum 11. li und 
Ab keinber bis zum 27. October gearbeitet. 
geieben von einigen durch die BE a 
nahmslos aue ie Singen igehabt. Im 
Gamen haben ung den Den Sisungen de boch 
commiſſion 94 Sitzun 5 mn er 
en. — Auf den Wunſch der Commiſſion wurden 


— Der Präſident ſtellt dieſen Antrag zur Unter⸗ 
ſtützung, und das ganze Haus erhebt ſſch um ihm 
durch Gewährung derſelben im Voraus de ee 
ang . er Commiſ⸗ N 
drauengvotum ertheilt. Kein Wort des Tadels iſt 
laut geworden, wohl aber hat die Commiſſion 
für ihren Fleiß und ihre Hingebung die ein ⸗ 
Aimmige Anerkennung aller Parteien geerntet. 
Nicht allein die Unmöglichkeit, die große 


vermiſſen aber in ſeinem Autrage einen Punkt: wir 
. Aufgabe einer gewiſſen Durchberathung der 


Aufforderung an den 


uch unzweideutig 1 prochen, daß eine größere 
Beſchleunigung der A a 
zur auf Koſten der Gründlichkeit möglich geweſen 
väre, keineswegs den Wünſchen des Reichstags 
intſprochen haben würde. Mehr als je erſcheint 
die Hoffnung berechtigt, daß die Eründung der 
zeutſchen Rechtseinheit auf dem eingeſchlagenen 
Wege zum guten Ende geführt werden wird. Frei⸗ P 
ſich herrſcht aber darüber ſchon jetzt kein Memungs⸗ 
anterſchied mehr, daß dies Ziel während der genen- ſti 
wärtigen Seſſion nicht I erreichen iſt, ſondern 
5 daß ſich n 8 Naa er 
Ich erinnere ferner an die Stellun durch einen abermaligen Geſetzgebungsact das Man 
im Rahmen unſerer Gerichtönerfaffunn, an SuMu dat der Juſtizcommiſſion über den Schluß der Seſ⸗ 
f ſion ag zu verlängern. a 

ie die Fel Morgenzeitung“ meldet, hat 
der heſſiſche 


die Competenz der Commiſſion nur für dieſe Seſſion] n einer vertraulichen Sitzung beſchloſſen, in 7 


hat seagt, 
ſei; vielleicht, m. H., der Länge nach, der Wichtigkeit 


ſie Fachſchüler bekommen, und eine damit Hand 
in Zan. gehende Belebung der ai en 
Thätigkeit. Die Ultramontanen find aber über 
den Miniſter ſehr erzürnt, weil er ed überhaupt 
wagt, ihnen Concurrenz zu 7 9 Das „Univers“ 
fordert bereits zu einer Art heiligen Krieges gegen 
die Staatsanſtalten auf. Der Staat Su nicht 
Facultäten gründen, wo die Jeſuiten ſich ein⸗ 
niſten wollen, ſie aber arbeiten eifrig an der Er⸗ 
richtung von katholiſchen Univerſitäten, wo, wie in 
Paris und Touloufe, Staatsuniverſitäten exiſtiren. 
Uebrigens iſt es noch gar nicht ſicher, daß der Ober⸗ 
Unterrichtsrath des Miniſters Vorſchläge acceptirt, 
denn gerade dort iſt das ultramontane Element 
ſehr ſtark vertreten. 

Die geſtrige Nummer des ruſſiſchen amtlichen 
„Regierungs⸗Anzeigers“ enthält im amtlichen Theile 
fol ende Kundgebung: Die wichtigen Ereigniſſe 


ei i g. rotokolle n 
ung den Commiſſionsmitgliedern zur Reviſion der 
Wiedergabe der betreffenden auafügrangen zugänglich 
gemacht, ſodann gedruckt und den Mitgliedern der 
mmiſſion und des Reichstages ſowie den Bundes⸗ 
tegierungen zugeſtellt. — Von einer offiziellen Publi⸗ 
kation der Protocolle hat die Commiſſien aus ſachlichen] f 
und formellen Gründen abſehen zu müſſen geglaubt, die 
a nice und Beſchlußfaſſungen der ommiſſion 


Lothringen, ‚betreffend die Erſetzung und Kraftlos⸗ 
erklärung auf den Inhaber lautender öffentlicher 
chuldverſchreibangen. — Abg. Duncker ſpricht 


Q 


Caſſel gemeldet wird, find als die ei entlichen 
Urheber der Petition die Herren v. Milchling und 
Graf Berlepſch zu betrachten, die ebenfalls Mit- 
glieder des Herrenhauſes ſind, aber gleich Herrn 
0. Hardenberg ſich zeit langer Zeit von den 
Sitzungen deſſelben fern halten. Unter dieſen 
Umſtänden findet man es in Caſſel leicht 
begreiflich, daß gerade von dieſen Herren 


beſondere Commiſſton bat die gejaten Beſchlüſſe fort⸗ 
die 2 zu jener Bitte an den Kaiſer 


Zuſammenhanges des vorliegenden Geſetzentwurfs mit 
den fonft in 


einstimmung gebracht, bezichungäweile erhalten. Die] — Abg. Windthorſt: Wenn dieſe Angelegenheit in ergriffen wurde. Für ſchwer verſtändlich hält] auf der Bal anhalbinſel hätten nicht blo 
von der Redactions⸗Commiſſion entworfenen Redactionen] Verbindung ſteht mit den eſchlüſſen, die bereits v 9 . g mie 8 
8 f 8 gaakniſſon eic Tab (Muh 0 1 2 — Rußland, ſondern auch die beiden mit ihm ver⸗ 


man es wage wie es ihnen gelingen konnte, 
einen erheblichen Theil der übrigen Mitglieder 
des Communallandtags für ihren Plan zu gewin⸗ 
nen. Zu dieſen Mitgliedern werden allerdings 
ſchwerlich die hervorragenderen gehören, ſonden 


bundenen Staaten bereit gefunden, ohne alle poli⸗ 
41825 und egoiſtiſchen Hintergedanken und Neben⸗ 

ſichten nur die Erhaltung des europäiſchen 
Friedens im Auge zu behalten, und es ſtehe allen 


en den Mitgliedern der Juſtiz-Commiſſion ununter⸗ 
en gedruckt zur Revision und zu etwaigen 


erften Leſun 
iſt dann — enden Leſung der Strafprozeßordnung über: 


Für die Artikel, iin 
denen ſie Conſumenten find, wie für die landwirih- 


Mächten, die die Erhaltung des Friedens aufrichtig zurückgekehrt und habe wenige Tage vor feiner 


wünſchten, der Beitritt zu dieſem Bunde jeder Abreiſe von Berlin einen 


Zeit frei. Rußland habe jedoch die Sympathie, 
die es für die ſlaviſchen Chriſten gehegt, 
dieſem Bunde nicht zum Opfer gebracht. Die 
Opfer, die die ruſſiſche Nation der unterdrückten 
ſlaviſchen „ Türkei dargebracht habe, 
ſeien ſo groß, daß Rußland berechtigt ſei, mit 
ſeinen Sympathien vor ganz Europa zu treten. 
Rußland habe in Erkennung der Gefahr, welche 
der Kampf durch Hineinziehung Serbien's und 
Montenegro's ſowohl für dieſe beiden Länder, wie 
für die Türkei ſelbſt herbeiführen würde, face 
ſeine Stimme zum Schutz der unglücklichen 
Herzegowiner erhoben, die durch übermäßige 
Steuerlaſten und Unterdrückungen zum Aeußerſten 
gezwungen worden ſeien und habe in Ueberein⸗ 
ſtimmung mit der deutſchen und öſterreichiſch⸗un⸗ 
gariſchen Regierung, um einer allenfallfigen Inter⸗ 
vention in der Türkei vorzubeugen, die Türkei auf⸗ 
Zefordert, ſich mit den Aufſtändiſchen zu vergleichen. 
Frankreich, Italien und England hätten dieſes 
Verlangen unterflügt. Die Türkei habe auch ver⸗ 
ſprochen, ernſtliche Reformen für die ſlaviſchen 
Chriſten einzuführen und der 1 ein Irade 
eclaſſen, in welchem nicht nur große Erleichterungen 
verſprochen würden, ſondern auch die Gleichberech⸗ 
tigung der Chriſten und der Muhamedaner zugeſagt 
werde. Da jedoch ähnliche Entſchließungen und 
Beſchlüſſe, welche ſchon früher dem Sultan von den 
Garantiemächten abgenöthigt worden ſeien, ſich für 
die Dauer niemals als eingehalten erwieſen hätten 
und da das Vertrauen darauf ſomit verloren ge⸗ 
gangen fei, fo ſei es jetzt die Pflicht der Mächte, 
as Ihrige dazu zu thun, damit dieſes Vertrauen, 
ohne das die Türkei eine ernſtlich beabſichtigte Re⸗ 
form nicht durchführen könne, befeſtigt werde. Auf 
alle Fälle müſſe dieſe traurige Lage der chriſtlichen 
Bevölkerung in der Türkei ein Ende nehmen. 


Wentſchland. 

N. Berlin, 29. October. Dem Handels⸗ 
vertrage mit Coſtarica iſt eine Denkſchrift bei⸗ 
gefünt, welche die in den Bodenhältniſſen, dem 

lima und dem Charakter der Bevölkerung 
Coſtarica's begründeten Vorzüge ſchildert und 
außerdem darauf aufmerkſam macht, welche Be⸗ 
deutung Coſtarica für den Weltverkehr gewinnen 
müſſe, ſobald es nach Vollendung der bereits be⸗ 
onnenen Eiſenbahn in der Lage ſein werde, dem 
chienenwege über die Landenge von Panama 
Concurrenz zu machen. Der Vertrag iſt auf der 
Grundlage des zwiſchen Deutſchland und Salvador 
beſtehenden Handelsvertrages abgeſchloſſen, doch 
enthält er mehrfache Verbeſſerungen. Hervorzu⸗ 
ie iſt der dem ehelichen Verhältniſſe gewidmete 
rt. IX. Nach dem Geſetze vom 15. Dezember 
1863 werden in Coſtarica altkatholiſche Ehen 
zwiſchen Fremden anerkannt, wenn dieſelben von 
einem dazu ermächtigten diplomatiſchen Agenten 
oder Conſul vollzogen ſind. Der Vertrag ſieht 
von dem Religionsbekenntniß ab und ſichert jeder 
Ehe eines deutſchen Staatsangehörigen in Coſtarica 
und umgekehrt Anerkennung zu, welche geſchloſſen 
iſt in Gemäßheit der ee eines der beiden 
Länder, mag dieſelbe geſchloſſen ſein in dem 
Heimathlande eines der Ehegatten oder in dem 
anderen Lande, in den Formen, welche in dem 
betreffenden Lande vorgeſchrieben ſind, ebenſo durch 
Vermittelung der reſpectiven diplomatiſchen oder 
conſulariſchen Vertreter. — Art. XI. definirt die 
1 und läßt dem in dem einen 
Lande 3 orenen Sohne eines Angehörigen des 
andern Landes bei feiner nach den Gejegen des 
Letzteren zu bemeſſenden Großjährigkeit die Option 
der Nationalität. Eine ſolche Beſtimmung, deren 
Aufnahme für wünſchenswerth erachtet iſt, fehlt in 
dem Vertrage mit Salvador. — Schon längſt 
wurde in den Kreiſen der Abgeordneten das leb⸗ 
hafte Bedürfniß empfunden, einen feſten Mittel⸗ 
punkt für den geſelligen Verkehr aller 
Parteien zu beſitzen. Verſuche, dergleichen für 
die einzelnen Fractionen allein zu ſchaffen, ſind 
bekanntlich niemals recht geglückt. Jetzt ſoll nun 
eine allgemeine Reſſource eingerichtet werden. Es 
ſind zu dieſem Zwecke im „Kaiſerhof“ zwei große 
Säle gemiethet worden. Wie wir hören, haben 
bereits ſo viele Abgeordnete das Project unter⸗ 
zeichnet, daß das Unternehmen für dieſen Winter 
geſichert iſt. 

— Der Kaiſer iſt dem „Reichsanzeiger“ zu⸗ 
folge in ver Geneſung noch nicht jo weit vorge⸗ 
ſchritten, daß er das Zimmer hat verlaſſen können; 
jedoch haben die regelmäßigen Vorträge in ge⸗ 
wohnter Weiſe wiederum ſtattgehabt. 

— Angeſichts der aus augenſcheinlich trüber 
Quelle ſtammenden Gerüchte über den bevor⸗ 
ſtehenden Rücktritt des Finanzminiſters 
Camphauſen bemerkt die „Magd. Ztg.“: Vom 
Finanzminiſter iſt nur in die Oeffentlichkeit ge⸗ 
drungen, daß er der heutigen Börſenpolitik unter 
keinen Umſtänden folgen würde und dem ent⸗ 
ſprechend eine Einladung zu einem Zweckeſſen 
mehrerer Börſenpaſchas mit bezeichnenden Worten 
abgelehnt hat. Die Empfindlichkeit dieſer Herren 
ſcheint ſich nun in jenen Gerüchten Luft zu machen, 
die auf Differenzen zwiſchen dem Reichskanzler und 
dem Finanzminiſter über die Finanzpolitik des 
Reiches hinzielen. Dem gegenüder betonen jene 
Abgeordneten, welche Sühlung mit dem Yinanz- 
miniſterium haben, daß keine wie immer geartete 
Mittheilung aus Varzin hierher gelangt ſei, welche 
zu ſolchen Aunahmen führen könnte. Richtig iſt 
nur, daß der Chef des Reichskanzleramtes im 

inblick auf die ſchutzzöllneriſchen und ſocialiſtiſchen 
rogramme eines Theiles der Preſſe äußerte, daß 
er lieber zurücktreten, als zur Ausführung folder 
Pläne die Hand bieten würde. 

— Die Stadtverordneten⸗Verſammlung lehnte 
in ihrer geſtrigen Sitzung den Antrag ves Ma⸗ 
Aan e dem früheren Branddirector Geh. Reg.⸗ 

ath Scabell bis auf Widerruf eine Unterſtützung 
von jährlich 3000 Mark aus ftädtiſchen Mitteln zu 
bewilligen, mit allen gegen 3 Stimmen ab. 

— Die „Poſt“ beſtreitet die 5 daß es 
bei der Verſchmelzung der Reichspoſt⸗ und Tele⸗ 
graphen⸗Verwaltung in der Abſicht liege, dem 
General ⸗Telegraphenamt einen Stabs⸗ 
Offizier als Director zu geben. 

— Die Appellationsgerichtsräthe Kanngießer 
in Magdeburg und Raſſow in Greifswald ſind 
zu Ober⸗Tribunals⸗Räthen ernannt worden. 

Stuttgart; 29. Det. Der „Staats anzeiger“ 
meldet, der Miniſter v. Mittnacht ſei hierher 


ertrag zwiſchen der 
württembergiſchen Eiſenbahnverwaltung und der 
Reichsmilitärbehörde wegen Einführung der Brenz⸗ 
Bahn in die Feſtung Ulm unterzeichnet. Der 
„Staatsanzeiger“ fügt hinzu, daß der preußiſche 
Kriegsminiſter bei den bezüglichen Verhandlungen 
dem württembergiſchen Miniſter in der dankens⸗ 
wertheſten Weiſe entgegengekommen ſei. — Die 
evangeliſche Landes ſynode hat mit 42 gegen 
10 Stimmen das Trauung formular, wonach auch 
nach Einführung des Cioilehegeſetzes die Ehen 
vom Geiſtlichen nicht blos eingeſegnet, ſondern 
auch beſtätigt werden, genehmigt. Dieſer Beſchluß 
entſpricht dem Entwurfe, wie er von dem württem⸗ 
bergiſchen Conſiſtorium gufgeſtellt worden war. 

Leipzig, 29. October. Das ſeit 213 Jahren 
hier beſtehende Bankhaus Heinrich Küſtner 
und Com p. hat ſeine Zahlungen eingeftellt. 
Dem Vernehmen nach handelt es ſich indeß nur 
um eine vorübergehende Zahlungsſtockung, da die 
Activen mit 2400000 Mark die Paſſioa über⸗ 
Reigen. (W. T.) 

Straßburg, 26. October. Man ſchreibr der 
„Voff. Ztg.“: Auswärtigen Blättern wird gemeldet, 
daß Hr. v. Ernſthauſen, der Bezirkspräſident 
des Ober⸗Elſaſſes, welcher allerdings mit dem Ober⸗ 
präſidenten v. Möller nicht immer in völligem Ein⸗ 
vernehmen ſtand, in's Reichskanzleramt berufen 
werden ſoll. — Etwas noch nicht Dageweſenes im 
Elſaß, ein Arbeiterſtrike zu Mülhauſen, hat 
in weiteren Kreiſen unliebſames Aufſehen erregt. 
Der Unternehmer des dortigen Kaſernenbaues, 
Namens Pas dach, ſtellte plötzlich feine Zahlungen 
ein und unterließ in Folge deſſen, ſeinen zahl⸗ 
reichen, nach Hunderten zählenden Arbeitern den 
rückſtändigen Lohn in Höhe von ca. 30 000 Mk. 
zu entrichten. Vergeblich verlangten Letztere ihr 
Recht; ſie ſtrikten, ohne indeſſen irgend welche 
Exceſſe zu begehen, und nahmen erſt, nachdem die 
zuſtändige Militärbehörde, der an dem ſchnellen 
Faktut des Baues gelegen war, erklärt hatte, in 
Zukunft den Lohn ſelbſt zahlen zu wollen, die 
Arbeit wieder auf. Man hofft, daß dieſe Behörde 
den Arbeitern nachträglich auch jene 30 000 Mk. er⸗ 
fegen wird, zumal der Unternehmer nur an 
ſeinen allzu billig geſtellten Verpflichtungen zu 
Grunde ging. 

Schweiz. 


Bern, 26. October. Letzten Sonntag haben 
in der Genfer katholiſchen Gemeinde Corſier 
bei der ing des neuen Pfarrers, des 
liberal geſinnten Abbé Rieux, wieder höchſt tumul⸗ 
tuariſche Scenen ſtattgefunden. Als derſelbe am 
1 10 Uhr, begleitet von einem Abge⸗ 
ordneten des Oberkirchenrathes und den Mitgliedern 
des Gemeinderathes, in der Kirche ankam, wurde 
er ſchon im Innern derfelben von zwei Municipal⸗ 
adjuncten des Ortes mit einem abermaligen Proteſt 
N Beſitzergreifung empfangen, während vor 

er Kirche, ſo lange die Feier ſeiner Inſtallation 
dauerte, ein ca. 300 Köpfe ſtarker Volkshaufen das 
„Sauvez Rome et la France“ und andere ultra⸗ 
montane Lieder ähnlicher Art anſtimmte. Als 
Abbé Rieux mit ſeinen Begleitern aus der Kirche 
heraustrat, brach die Menge in ein förmliches 
Geheul aus; glücklicher Weiſe blieb es nur bei 
Schimpfreden, wie „Iutrus“, „Kirchendieb“ ꝛc; 
immerhin war es gut, doß eine hinreichende Anzahl 
Gendarmen auf dem Platze war, um Thätlich⸗ 
keiten zu verhüten, zu welchen man offenbar große 
um ſich die Menge vom Leibe 
Schuß in die Luft abfeuern. In Hermance, wo 
der neue Pfarrer Groult ebenfalls lezten Sonntag 
inſtallirt worden, ging die Feier ohne Sr 
von ſtatten; aber auch in Corſier ſoll die Mehrzaß 


Grenze geweſen ſein. 
Oeſterreich⸗Ungarn 
Die Kaiſer hat, wie die „Pol. Corr.“ meldet, 


breiten ſei und die 


beiden Fällen feine Vorſchläge an den Unterrichts⸗ 
miniſter 
Dienſtes 


ihr Seceſſtonsproject gemacht und ihr Minifter 
— Galizien, Dr. Ziemialkowski, nahm feine 


Kaiſer das Entlaſſungsgeſuch abgelehnt hat. Der 
Miniſterpräſident ſelbſt hat die Vorſtände der drei 
verfaſſungstreuen Fractionen von dem Inhalte der 
kaiſerlichen Entſchließung in Kenntnis geſetzt, und 


vorläufig nicht auf die Tagesordnung zu ſetzen. 
anfreich. 


von republifanifhen Blättern, beſonders von der 
République Frangaiſe, lebhaft angegriffen, und 
zwar, weil er die Ehre Frankreich's vernachläſſigt 
und nicht ſchleunigſte Genugthuung 


er ſich mit Sp 
die Tödtung eines Franzoſen auf Cuba und die 
Angriffe ſpaniſcher Schiffe gegen franzöſiſche. Es 
iſt bekannt, daß Decazes in Madrid über dieſe 


zu gleicher 5 von dort aus Vorſtellungen erhielt, 


Belgien. 
Brüſſel, 27. October. Die Langrand⸗ 


egen den flüchtigen Langrand⸗Dumonceau erlaſſen. 
ch glaube, daß er ſein Möglichſtes thun wird, 


Lust hatte. Später mußte ſogar ein Polizeibeamter, Seite wird zinſichtlich der vor Kurzem ſtattgehablen 
zu halten, von Verletzung der ſerbiſchen Grenze gemeldet: 
ſeinem Revolver Gebrauch machen und einen 


der Tumultuanten von jenſeits der ſavoyiſchen Pforte ſofort die ſtrengſte Unterſuchung gegen die 


verordnet, daß künftighin die Ernennung der Erfolg dieſer Unterſuchung liegen zur Zeit noch nicht 
Directoren an den ſtaatlichen Mittelſchulen in vor. Außerdem hat die Pforte in 
Galizien der kaiſerlichen Schlußfaſſung zu unter⸗ Kriegsgericht eingeſetzt, welches die weitere Unter⸗ 
Lehrerernennung an dieſen ſuchung gegen die Angeklagten führen und die D 
Schulen durch den Unterrichtsminiſter zu erfolgen ſtrengſten Strafen gegen die ſchuldig Befundenen 
habe; ferner hat der galiziſche Landesſchulrath in in Anwendung bringen wird. 


Mu erſtatten, welchem auch die inſtanzmäßige 


ehandlung des geſammten Lehrkörpers die Befehlshaber der 
zukommt. Den Polen iſt damit ein Strich durch 


emiffton; fie find aber recht zufrieden, daß der 
dieſe find übereingekommen den Wildauer'ſchen bozuks und 2 Bataillonen Nizams von Gaczto auf 
Antrag, der nur einiger Abänderungen bedarf, gebrochen waren, um 


Paris, 27. Oct. Der Herzog Decazes wird anrückten, angegriffen und zum Rückzuge gezwungen 


1 von Bureau“ wird aus Ragu 
Spanien verlangt habe. Die Punkte, über welche dur 
Spanien auseinanderſezen ſollte, find | Verſuche, 


um den belgiſchen Boden zu meiden. Ob ihm 


dieſes gelingen wird, iſt zweifelhaft. Denn die 
Verbrechen der Fälſchung und des Betruges, 
welcher Langrand⸗Dumonceau angeklagt iſt, ſind 
in allen Auglieferungs⸗Verträger, ſelbſt mit Amerika, 
vorausgeſehen, und der Verhaftsbefehzl iſt heute, 
nach langjähriger Inſtruction, erlaſſen worden. 
Die gerichtliche Verfolgung Langrand-Dumonceau’s 
zieht natürlich auch die ſämmtlichen Verwaltungs⸗ 
räthe nach ſieh, und da mehrere derſelben im Senat 
und in der Kammer Sitz und Stimme haben, fo 
dürften alsbald, gleich nach Eröffnung der Seſſion, 
beide Verſammlungen die nothwendige Ermäch⸗ 
tigung zu ertheilen haben, damit beſagte Deputirte 
und Senatoren zur Rechenſchaft gezogen werden 
können. Wäre der Staatsminiſter Dechamps nicht 
mit dem Tode abgegangen, ſo hätte der Cardinal⸗ 
Erzbiſchof von Mecheln erlebt, ſeinen Bruder auf 
der Bank des Zuchtpolizeigerichts als Angeklagten 
zu ſehen. Dieſer Monſtre⸗Prozeß wird für die 
elericale Partei hoffentlich ein ſchwer zu verwinden⸗ 
der Schlag werden. 


Italien. 

Rom, 26. October. Garibaldi iſt heute 
von Civita Vecchia hier eingetroffen. Er wurde 
von dem Bürgermeiſter empfangen, der ihn bis zu 
ſeiner Villa geleitete und ihm dort die goldene 
Medaille überreichte, welche ihm zu Ehren ge⸗ 


lagen iſt. 
N England. 


London, 27. Oct. Der angeblich harmloſe 
Charakter der Waffenlieferung, welche vor 
ganz Kurzem an Bord des engliſchen Schiffes 
„Gordon Caſtle“ nach China gebracht wurde, 
ſcheint doch nicht ſo ganz klar nachgewieſen zu ſein 
Es hieß erſt, die Lieferung ſei zur Zeit der ine. 
ſiſchen Verwickelung mit Japan beſtellt und die 
Beſtellung erſt jetzt ausgeführt worden. Es iſt dem 
noch nicht widerſprochen, andererſeits aber iſt auch 
noch nicht der Nachweis, daß dem wirklich ſo ſei, 
geliefert worden. Die Regierung hält die Angels 

enheit für ernſt und der Prüfung bedürftig. Die 

teferung beſtand aus mehr als 1200 Centnern 
Schießbedarf und Waffen. Das Schiff gehört der 
527 Thomas Stinner u. Co. in Glasgow. Das 

riegsamt hat hier Unterſuchung eingeleitet und 
in China den Commandeur der chineſiſchen Flotten⸗ 
ſtation, Vice⸗Admiral Ryder, zur Vornahme von 
Erhebungen angewieſen. Es ſollen noch mehrere 
ähnliche Sendungen unterwegs fein. Gegen die 
Abſender derſelben ſoll gleichfalls vorgegangen 
werden, und zwar foll die Regierung beabſichtigen, 
den ſtrafrechtlichen Weg zu betreten. Es ift aller⸗ 
dings Zeit und wäre in hobem Grade erfreulich, 
wenn den patriotiſchen Verehrern des „allmächtigen 
Dollar“ in Birmingham an Stelle ihres aus geſtor⸗ 
benen Gewiſſens ein möglichſt ſchmerzhafter Finger⸗ 
zeig von Seiten des Gerichts gegeben werde. i 

— Die Wittwe des Capitäns der Yacht 
„Miſtletoe“, Frau Stokes, hat gegen Verzicht⸗ 
leiſtung allenfalls weiterer Anſprüche vom Marine⸗ 
Miiſterium 500 Lſtr. erhalten. Capitän Stokes 
fand, wie man ſich erinnert, ſeinen Tod, als des 
von ihm geführte Fahrzeug von der königl. Pacht 
„Alberta“ überfahren wurde. 

Nuſtland. 

Moskau, 28. Det. Das hieſige 
gericht hat es abgelehnt, die Moskauer 
und Leihbank für inſolvent zu erklären. 

Türkei. 

Konſtantinopel, 28. Oetbr. Von amtlicher 


ndels⸗ 
& 


Nachdem feſtgeſtellt war, daß die Grenzoerletzung 
durch eine 80 Mann ſtarke Bande von Bauern aus 
Novibazar und den umliegenden Diſtrieten, ohne 
jedwede Betheiligung von regulären oder irregu⸗ 
lären türkiſchen Truppen, begangen worden, hat die 


der Theilnahme an dieſen Vorgängen vervächtigen 
Individuen angeordnet, von denen bereits mehrere 
verhaftet ſind. Genauere Mittheilungen über den 


ovibazar ein 


Ferner ſind den 
Einwohnern der Grenzdiſtricte von der Regierung 
ſtrengſte Verhaltungsmaßregln vorgeſchrieben und 
Gendarmerie angewieſen 
worden, über die Ausführung derſelben zu wachen. 
m Uebrigen hat die Pforte alle erforderlichen 
aßregeln getroffen, um die Wiederholung der⸗ 
artiger Vorkommniſſe zu verhindern. (W. T) 
Aus Raguſa vom 28. October wird ber 
richtet: Nach bier ein e Meldungen aus 
ſüdſlaviſcher Quelle fin die Generale Gengefic 
Paſcha und Selim Paſcha, welche mit 2000 Baſchi⸗ 


Neckſchie zu verproviantiren, 
von einer 2000 Mann ſtarken Abtheilung Infur⸗ 
genten, die von der montenegriniſchen Grenze her 


worden. Die Verluſte in dieſem Gefechte follen auf 
beiden Seiten beträchtlich N ſein. 

— Dem Wiener „Telegraphen⸗Correſpondenz⸗ 

175 gemeldet, bei dem 

die Türken von Gaczko aus unternommenen 

Nickſchie mit neuem Proviant zu ver⸗ 

ſehen, ſei es zu einem blutigen Zuſammenſtuße 

mit den Aufſtändiſchen gekommen und wäre durch 

denſelben die Verproviantirung . 7 


i 


Punkte Vorſtellungen gemacht hat und daß er faſt worden. 


ſchon ſo weit gediehen, daß die Belgrader Necl. 


Dumoncean'ſche Angelegenheit kommt wieder auf um über die Mittel zu berathen, wie die Kriſe be⸗ 
die Tagesordnung. Die gerichtliche Unterſuchung ſchworen werden 
iſt nunmehr geſchloſſen und bereits ein Haftbefehl | Verſammlungen, 


könne. n einer dieſer 
welche im Belgrader Bürger⸗ 
abgehalten wurde, wurde der Re⸗ 


Caſino 
Sorge für Beruhigung der 


gierung die 


(W. T) 


— En une" 


— ————— — EEE TEL a Ned 
_n 


Gemüther oelroyirt. Weiters wurde die Möglich⸗ 


keit eines von der Regierung zu verlangenden und 


ragt Moratoriums ſehr ernſt discutirt. 
Andere Vorſchläge gehen auf die Suspendtrung 
einiger geſetzlichen Beſtimmungen für die Zeit der 
Unſicherheit. Die Anwendung des Concurdes ſolle 
nur auf Verlangen der Majorität der Gläubiger 
erfolgen können. Von allen dieſen Anträgen dran 
ſchliezlich doch keiner durch. Dagegen e 

der Vorſchlag faſt einmüthiger Zuſtimmung, daß 
die Regierung zur Emiſſion von einer Million 


Gulden Geldzeichen veranlaßt werden fol. So⸗ 


weit aber die Anſichten der Regierung in dieſer 
Beziehung bekannt ſind, hat bie - J 


Wie ein Bukareſter Correſpondent der „N. fr. 
wiſſen will, ſollen die Differenzen zwiſchen dem 
rumäniſchen Miniſterium und den Conceſſionären 
der rumäniſchen Eiſenbahn zu einem gütlichen 
Ausgleich gediehen Ice (W. T.) 


Die 
engliſch 
am Con 


chenden Gange. Die 


Mündung des Congo verſammelt, und der „Ariel 
mit mehreren kleineren 


une eingefahren, 


erer 


utze 


Wannow-Trutenau 1 Stimme. Da keine abfolute 
Mojorität erzielt worden war, ſo mußte 
eine engere Wahl ſtattfinden, in der Stadtrath 
Nickert 16 und v. Gramatzki 14 Stimmen erhielten. 
Im zweiten Wahlgange erhielten von 29 Stimmen 


Wannow⸗Trutenau 1 Stimme, 1 war g im 
dritten S Wannow⸗Trutenau 18, Carl 
Weſſel Stüblau 8, v. Gramagki 3 Stimmen. In 
dem PBrovinzial-Landtag find alſo gewählt: Rickert⸗ 
Danzig, Drawe⸗Saskoſchin, Wannow⸗ Trutenau. 
— Bor Eintritt in die Tagesordnung nahm Herr 
Landrath v. Gramatzki Veranlaſſung, ſich gegen 
die von „mehreren Kreistags⸗Mitgliedern“ unter 


zeichnete Zufcrift an die Redaction in der Don⸗ 
nerflag » Morgennummer dieſer Zeit auszu⸗ 
ſprechen; er verwahrte ſich dagegen, die dort 


in den Mund gelegte Aeußerung („Der Kreisaus⸗ 
ſchuß bin ich“) jemals gethan zu haben. Alle, die 
eine Behandlung der Kreizangelegenheiten kennten, 
würden ihm das Zeugniß geben, daß ihm eine Mei⸗ 
nung, wie ſie ihm dort Jab le e fern liege. 
err Drawe. Saskoſchin legte den Kreistags⸗ 
Mitgliedern an's Herz, die ausliegende auf 
len Verſammlung vom 25. Sept. er. 
beſchloſſene Petition zu unterzeichnen. — Der 
Kreistag genehmigte ferner ein Statut il die 
Aufbringung der Koſten für die öffentliche . 
ö ege für den Gutsbezirk Quadendorf und. be- 
chäftigte ſich ſchließlich mit Wahlen von Taxatoren 
und einzelnen Commiſſionen. 

Nach einer Obertribunalsen tſcheidung 
wird unter Veranſtaltung ein er Lotterie jedes 
Unternehmen verſtanden durch welches Jemand anderen 

erſonen (den Spielern) gegen Zahlung eines bedun⸗ 

enen Preiſes das Anrecht zuſichert, je nach dem Aus⸗ 
alle einer Auslooſung einen beſtimmten Geldgewinn 
zu verlangen, oder aber den a anz oder theil⸗ 
weiſe zu verlieren. Der Bankier ofbftein bot durch 
Auen Looſe der . Staatsprämien⸗ 
Anleihe zum Kauf auf Prämie für eine einzelne be⸗ 
ſtimmte Ziehung in der Weiſe an, daß der Käufer 
gegen Zahlung von 2 Thlr. für das ganze und von 
1%, Thlr. für das halbe Loos das Hecht erlangen 
ſollte, daß ihm das betreffende Loos gegen Nachentrich⸗ 
der nach dem Courswerthe bedungenen Vergü⸗ 
tung fir die gedachte Ziehung überliefert werde. Trotz⸗ 
dem auf dieſe Aufforderung Niemand zur Betheiligung 
an dieſer Speculation ſich meldete, wurde G. wegen 
unbefugter Veranſtaltung einer Lotterie auf Grund 


* 


Drawe⸗Saskoſchin 15, Buchholz ⸗Gluckau 12, 


N er Vorſchlag doch 
nur geringe Ausſicht, praktiſche Folgen zu gie 
7e 
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und das e e 2 
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des § 286 des Strafgeſetzbuchs angekla i 5 i 20008 
gt und in allen] unverändert, auf Termine flau, He Octbr. 181%, „ie Naps ſoco He Tonne von 
ene verurtheilt, weil die Veranſtaltung einer Merz 194 ½. Mh Pre Herbft 386, r April 400 Fl Regulirungspreis 292 4. 

‚und andern Perſonen der Erwerb der Looſe] — Wetter: Trüb Der April⸗Mai 51 K Br 
lich gemacht iſt. 


Wie wir hören, bat die K. Regierung hierſelbſt] Silberrenie 73,50, 185 Ar Lopſe 104,50, Bankactien 930 0, Neufahrwaſſer 12,75 K. 


zauptmann für den Danziger Werder auf 6 Jahre 12 35, Heuaburg 55 20 Parig 4460 Fronffurt 55 10, ſchottiſche aſchinenkohlen 55—57 


2 


alien das Umrechnungsverhältniß von 2 Pfund ſtetig, ſchwimmende unthätig, Mehl ſtill, Hafer beſſer. Brief 


ing gleich 20 K. 40 J im Anwendung. , Andere Getreidearten ſtetig. — Fremde Zufuhren Das Porfleberamt ber Kaufmannſchaft, 
30, k. In vergangener Nacht wurden dem Hofbeſitzer ſeit letztem Montag: Weizen 75,700, Gerſte —, Hafer agi, den 30 October 2875. 
100 in Düvelkau mittelſt Einbruchs 30 Hühner und 45,100 Arts. — Wetter: Rauh, bewölkt. 2 „ Wetter: Froſt bei klarer 


uten gestohlen. — Verhaftet wurden 12 Perſonen London 29. October | Siiuk-Gonrf e Con, Luft. Wind: Südoſt. 


ſchiedener Vergehen wegen. os 24%. Da Italieniſche Reute 73½ Kombarben Wei iſt am heutigen Markte in ſehr ruhiger 
iſt ver E 5 De Vor her Fr. oem. Ralanv. d. Hofe 94, Ark LombarbensBrivritäten alte 91. Ze Lom „ und d 55 ſchwacher Kanu 

bother für den u Obra und gegend F e 10 100% Auſſen be 1877 100 / ziemlich unveränderten Preiſen 400 Tonnen, darunter 
a zun Außen be 1872 100%. Biber dr. Biete | 790 Tonnen alt, verkauft worden. Bezahlt ift für nen 
0 Grandenz, 29. Oct. G £ Anleihe de 1865 27. Ep Türken de 1869 32%... Fk Sommer: 1238 185 , 130, 1318 190, 195 K, roth 
PR Stabtverorbtieten der Krei eftern trat im Saale der] Vereinigt. Staaten Mr 1885 103%. 6. Per⸗ 124/58 192 K, 1304 195 l., Hinter⸗Weizen 1194 
ö rerötag zuſammen. Bunächft| sinigte Staaten 5 e. funbirte 103%. Defterreiih:ice 180 A, blaufpigig 1308 187 K, grau glafig el 
dinziallandtag ſtatt. 3 g g b 195 K., bellbunt 128, 1308 208, 210, 212, 213 A. 
0 e eng omaurben sewäblt Land: ange iche Schechen 96%, ER munacifä Sc. bochbunt glafig 1314 205 A, alt hellbunt milde 127,8, 


Amtsvorſteher für den Amtsbezirk Ohra und Umgegend 
ernannt worden. 


fand die Wahl zweier Abgeordneter für den Pro⸗ Silberrente 66%. Oeſterreichiſche Paprerrente 63¼½ 8 


Au Wirfen, daß dem Kreiſe die ihm aus der Unterhal: | Petersburg 307%. 


g der Graudenz⸗Altfelder Chauſſee eniftehende Leber: Liverpool, 29. Oct. [Bannıwoile, I 
laſt von 6000 4 Jahrlich abgenommen werde; die Kreiſe] Hericht.) e Ballen, davon für Eosin l Nr = 5 142 K — 


Graudenz us mußten nämlich bis jetzt die und Export 


Aber Chaufſ unterhalten, obgleich ein Theil der, middlſng amerikaniſche 7, fair DbrYerab 4%, mihhl 


elben durch die Kreiſe Stuhm und Marienburg führt. fair Phofferah 4½, anod middl. Phollerab 4¼. middle Tonne verkauft. — Erbſen loco Koch⸗ brachten 


el füthet 5 — Wicken loco 180 K. ye Tonne. 
> Herr Sanbratb Tichv begeht am Sonntage jein 25-0 Pänflerah 4, fair Mengal 4%, good fair Broach 5½ rear eit zu 4660 4 chord een 


d N 2 — Dienſtinbiläum als Landrath, im Be. new fair Oomra 4%, good fair Oomra 5 ½, fat 


onderen als Landrath des Graudenzer Kreiſes. Er] Mabras 4%, fair Pernam 7%, fair Smyrna 6½, fair 


a Powiatek und Bürgermeifter | bonds 2. Emiffion 944%. Spanier 18% — Wechſel⸗ une. Ternrine feſter, O 
N menge Generallandſchaftsdirector v. Körber er⸗ notirungen: Berlin 20, 64. Min ig! 3 Monat 20,64. „ ie April⸗Mai 216 & bezahlt 
ie Gewählten, auf dem Provinziallandtage dahin 1 a. M. 20, 64. ien 11,50. Paris 25, 50. und Gd., 218 M Br. Regulirungzoreis 204 A 

e Roggen loco unverändert, 1253 iſt a 159 ile 

ermine ſtille, 


kidutt schon vorliegt, fobald das Object berfelben ber |— stübät Ioco 366, ar Herbſt 36%, Jr Maf 39. Spir kus ioco Yr 10,000 Liter . 4650 4 
del 123 — 212 
Wien, 29. Octbr. (Schlußconrſe.) Papierrente 69,80, Petroleum loco Pe 100 8 (Original Tara) ab 


den gegen die Wahl des Herrn Deichhauptmanns Mix] ar iiach i 5 
0 N | he J Fordbahn 1712, Seeditactien 202,60, Framzoſen 278 25, Auf Lieferung der November 12, . 
in Keieftoll Seitens des Magiſtrats erhobenen] Palizier 198 50 Kaſchan⸗ Oderberger 116,50 Verdußiger Steinkohlen r 3000 Kilogr ab Nenfahrwaſſer in 

Proteſtes verworfen und den Herrn Mix als Deich⸗ 13020, Pordweſtbahn 140,20. do. Lit B. 53,00, London Kahnladungen, doppelt geſtebte ig na 51—56 K 


Y 
eitätigt, ebenſo auch als Stellvertreter den Derrn] Amnſterdarn —, Geeditionie 162.75, 1880er Loose Wechſel und Fonbscourſe London. 8 Tage, 
Öntöpefther Eduard Weſſel in Stüblau und als 11160, Land Giſenbahn 12 20 Stader Mpbfe 184 = 20,325 Br. 4% Preuß, Conſ. Staats⸗Anleihe 104.09 
N eichinſpector den Herrn Bauinſpector Schmidt. Awionbank 84 80. Anglo⸗Auſtria 99,50, Napplenns Gd. 3% n Prenßiſche Staatgſchuldſcheine 91.00 
4 Dem Premier⸗Lieutenant, Amtsvorſteher Reinide|9 014%, Tucaten 5,34, Silberconpons 103 40 Elifaherh: 1 J l Weſtpreußiſche Pfandbriefe ritterſchaftlich 83,25 
n arſchin iſt das Landwehr⸗Verdienſtfreuz 1. Klaſſe Hahn 165 20, Ungabiſche Brämientosie 78 50. Preuß. Gd, 4 do. do. 91,75 Gd, 4% 1 bo. bo 100,30 
| derlichen worden. ; . Baukupten 1,67%. Br. bd. Danziger Hypotheken » Pfandbriefe 100,00 | 
sung, Vom 1. November ab konumt bei Poſtanwei⸗ Lonbon, 29. October Getreidemarkt. (Schluß⸗ Br. Het Pommierſche Hypotheken Pfandbriefe 100,00 Br. 
Augen nach Großbritannien, Oſtindien und Süd bericht.) Weizen unverändert, re Ladungen 5% Stettiner National⸗Hypothelen⸗Pfaubbriefe 101.00 
S 


allen. — Midbling Orleans 7½, Gerit loco große iſt zu 1158 165 K, 1168 166 4 


i wurde im Jahre 1850 von der Regierung commiſſariſch Egyptian 8. — Gtetig. Ankünfte mitunter % höher. A HE u 


bier angeftellt und ſeit jener Zeit gehörte er ohne pi — Upland nicht unter low middling Dezember⸗Jannar⸗ Sl wochen 


8 2 . . Ir N i 3 ’ Li 1 d. 
* Der Kreisrichter Schumann in Schirwindt iſt Biere ED ar an rſe.) Z Nene 


iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung mit Penſion ſche Tabois » D 
erteilt, imbarbiice. FifenhahpsMctien 2 bordiſche eſſe, da fi 
Braunsberg, 29. Oct. Als Provinzialland⸗ Nee 99060 * 9 10 2 . bie zeigt; E 


kintblk: Gutebeſtzer Böhm ⸗Carben und Bürgermeifter |gifier 186. Spanier erter. 177, bo. inter. 15 6. mon na id 


— Sehr feſt und animirt. 5 ( 
Se 29. Oct. Produetennarkt. Weizer ſchränkte fih auf bie 


um Regierungs, und Baurath ernannt und ihm die 27,00, e November⸗Februar 27, 25. r Jannar⸗April]l Bei einem Umſatze don ca. 


| von Wehlhei bei mit einem 5 
Rebolverd lot Die Kugel at eh Weiſe „en Potereburg, 29. Detbr. (Schuß conrſe) Lon und glasig 132, 132/38 219, 221 4 


r durch den Ueberzieher und prallte 


| bunt 204 „. Auf Lieferung der 
Seitenſtollen beim Einbru 
tet hatten. 


Win 45 
+ Börfen:Depeihe der Danziger Zeitung. 

7 „Die heute fällige Berliner 
i Börſen⸗Depeſche war beim een ftetig. Hafer feſt. G 


— Petro⸗ 


1268 136, 142, 153, 
Areditnctien 171, Frauzoſen 244%. Lombarden 85%, Auf Lieferung 7 
— 5 * — 5 Looſe 112%, 
Darm ter Ban . — Sehr matt. 
Damburg, 29. October. [Probucten markt.] Danziger Boͤrſe. 
loco ſtill, auf Termine flau. — Roggen 


loco feft 


1968 1 
Dez 9980 hochbant. . . 151-1844 212.220 4 Br A. bezahlt. — Regulirungspreis 


em 5 : 5 
October N Lau. 78 127-1318 219-215 A, Die dies wöchentli i ; Weizenkleie. . 
74 1 . Be 1 180.220 D entliche Spirituszufuhr aus circa 45 000 T } ; 
1 Detember 147 Fr 146 Du 9 den Ga a SER er 200-208 K 8 & bez. a aa Lesern zu ig en 1 N Weiz 1 Danzig, 1 Kahn, 
1 ig. — . e . Me 2 e ee dag 188-195 KA Br etauſt. ieferung Ye April⸗Mai 51, r. ‚a. 8 
65, Ze Mas al bens wu. 2. 100 Lü Be BAR .. . 322-1208 180-200 & Br — — * Plock, Danzig, 1 Kahn, 
DOM 7. Detober —, Ye Norhr Petr 36%, de. Weguirmsghyreid 18g bn Hefecher 204 A Pronmttenmärkte. F e 
Dezember⸗Jannar 37%," Me April⸗Mai 38. — Kaffee Auf Lieferung 12604 Bunt dir October⸗November] Königsberg, 29. Octbr. (d. Portatins & Grothe.) 1 Kahn, 1589 (5. 77 4 We Thorn, Danzig, 
dat, Umsatz 3000 Sack. — Petroleum behauptet, 203 A bez. Nie Arril⸗Mai 218 &. Br. 216 K Wien . 1000 Kilo bochbunter 120/308 20, 1. Kahn, 1589 6 77 @ Wein 
Aan d white loco 11,90 Br., 11,85 ®b., Ye October bez. und Gd. 202,25, 131/28 204,75, 207, 131/28 und 133/4 
‚85 Gd., 9er October Degember 11.70 Gb. Roggen loco unverändert, Ir Tonne von 2000 8 2025, 1337 209,50, 133/48 207, 211,75 4 bez, Meteorolegiſche Beobachtungen. 
ei & Bremen, 29. Octbr. Petrol en m. (Schlußbericht.) ] 154 Al Je 1208 bez. bunter 127 195,25, 130/18 197,75 4 bez., rotber 8 —— — — — 
Standerd white Ioco 11,25, Ye Monhr. 11,25, er üteguktrungsprets 120 lieferbar 142 A 12/308 193, 1308 bei. 181,25, 132/38 200 K bez. 218 Varometer- banane 
85 ber 11,14, Ye Januar 11,75. Alles bezahlt und uf Sielerung Te April⸗Mai 155 M Br. — Roggen, Ye 1000 Kilo inländiſcher 1258 150, 1268 | S dr. Raten im Frein. ind RER Watte. 
Kaäufer. a a Gerſte loco r Tonne von 20008 große 1158 18,75, 1278 152,50, 129/08 153,75 & bez., October e “" — 
0 Amſterbem, 29. October. J Setreidemarkt [ 165 19 4. Br. 137 M Gd., November 139 & Br., 29 4 34098 — 04 O md bi, bezogen 
1 (Schlubercht) Weizen loco geſchäftslos, auf Termine] Rab ſen loco Jar Tonne von 2000 K 14 K Gd., Frühjahr 1876 147 4 Br., 145 4 30 8 41,7 — 20 Sb, faft ſtiil, bewölkt. 
2 att 2. Nopbr. 275, Nr März 294. — Roggen loco]! Negulirungspreis 288 4. ©. — Gerste Pe 1000 Kilo große 122,75 K bez. 12 341,09 — 0,6 S8, faft ftill, bewölkt. 


Berliner Fondsbörſe vum 29. October 1875 


richt.] Nachdem wir ſeit 14 
Tagen trübes und unfreundliches Herbſtwetter hatten, 
1 das Kr cht in P got: ſich 8 endlich die 4 ug a a 
au das Kreisgericht in Pillkallen verfetst. eib, AA echſel der Witterung zu erwarten, der indeſſen mi 

* Dem Kreisgerichtsrath Gaesbeck in Oſterode 3 1,45. "sl Tab — 8 1800 here 2 as 5 L He Aa 

Hi "atänfer 5 ers eingetroffene : 
aaationen BOB, 00. Meatizofen GRL, 25. 00 0 nirgends ein Abzug nach dem Auslande 
ngland, ift mit Weizenzufuhren fo reich⸗ 


tag s⸗Ab Agozbnete der geftern vom Sreißtage ee 1889 172,00. Zirtenlonfe 79,50. — tern ne. veſchen hu es PR ra LE 


Stelle eines techniſchen Mitgliedes bei der K. Directi und ca. 1700 Tonnen friſchen Weizen waren es nur 
der Oſtbahn 4 wen er ion 14 1 5 775 Ne ee 280 00, die erſteren, die vorwöchentliche 1 8 erzielen ließen, 


U l eur. i während fri A., 
8 Ar Jannar⸗April 61,25. Rüböl behpt., ir October . 5 
a lea ̃⅛!—ꝛ—y—j—x̃ j ñ Öslunn D55 AD tea Abt 
bier wurde heute verhaftet, weil er auf den Agenten G. 8 he B 4 weich., Year October 190 , glasig 1298 204 K, hellbunt 13 


ib 128, 1928 
boner Wechſel 5 Mana zin. Damburger Wechsel eld Pig alt roch 133,4 201 K, lun: 16/78 210 A 
ann ab, Je di gane Wechſt „ Mur 395 , W100 3 Monat en, bellfarbig 128/98 is A. beta 127, fal 91 
cen acht im Anf be e 201 1868 inl Knör) 220 A, weiß 126/7, 129/30, 1318 221, 22246, 228 d, 
nn ertrafein weiß 1299 230 A Begulicungöpreis . 
3 ctober 2 ‚Mr 
e 1 re Pfandbriefe 104%. — ER Babe A., 775 a er bu 
ren vgn inländiihem friſchen Roggen 
11,00. Noggen loco 6,50. Hafer Ioco 4,50. Hanf] zen während der Woche ſo unbedeutend, daß ſie di 
FR 33,00. Leinſaat (9 Bub) loco 11,09. — Wetter: deaf n Elch befrieigten nd haben 
inipsspen, 20 Det, bs gige se e ö ah an 6 R pe Toner 
& 8 eee Gerte ese . 0 Wigece "190, 4288.8 16 4. frcen | 
Schluß des Blattes noch ni t eingetroffen. leummackt. (Schlußbericht) Se zu weiß. 10 8 1238 153 K., alten polniſchen 116, 
— — er ’ „ 


0 Re 2 f . 5 . 153, 155% . — 
in. renffurt a M., 29. October. Pfſtecten Soc eit. November 28% bez. und Br., 7er November W. 47 Regulirungspreig 1208 ri 1 Fr begabt 
— Kleine Gerſte 1098, 140 1 — G 


Amkltche Notirungen am 30. October. Kae 2 a, RL Rub = er en 
5 4 Haren 00 ber Weisen loco ruhig, Ye Tonne von 2000. aberkauft. — Beſetzter Rübſen 286 ezahlt. 
7 2 5 Frag Be 8 10 > fig u. weiß 189-1858 290-230 K Sr. — Regulirungspreis 288 A, loco u. 290 


293 


ctober⸗ 


Ver⸗ 
Betriebs⸗Inſpector Reitemeier hierſelbſt iſt matt, Mr October 26,50, er November⸗Dezerz ber ſchlaſſe und Completirung der eingggoffenen Danpfer 


— Hafer die 1000 Kilo loco 152, 156 K. bez. — 
Erbſen ue 1000 Kilo weiße 168,75, 171, 173,25, 
graue 183,25, 188,75 
Bohnen Yr 1000 Kilo 177,75, 178,75 M bez. — 
Widen r 1000 Kilo 177,75, 182,25 bei. — 
Leinſaat r 1000 Kilo feine 211,50 M bez., mittel 
200 K. bez. — 
Poſten von 5000 


175,50 &. bez., 


A. bez. 
Qual. gef. 
173—217 


24 A. bez. 


er⸗ 


mit Holz. 


Die Börſe zeigte, trotzdem die Stimmung unver⸗ und Ganzen konnten ſich daher die Tendenz raſch beſſern] wr die Stimmung abhängig von dem vorliegenden] ſehr gering, 


einen ein freundlicheres Bild. Die Verkaufsauflräge ein⸗ 
Pi awerthe, die auf den Geſammtverkehr einen 
m arückgezogen den Einfluß übten, waren erledigt oder 
* Acer Grund der Bewar hiermit der Börſe ein weſent⸗ 


gem insbe 
ommandit⸗ 


„ Kunruhigung genommen. Im Großen 


9.487 


5 Ä kenndare Symptone der Mattheit trug doch im Allge- und nur eine Anzahl vereinzelter Effecten blieben nach] Utimo⸗Bedürfnß. Sämmtliche Deviſen gingen lebhaft] drückten 
7 wie vor 1 einer ausgeprägten Mattheit. Zu dieſen] un. Papierrente ließ nach, Silberrente zog aber im 


ntheile. Die localen Speculationseffecten] Bdencredit dur tärkeres Angebot um einige Procente 
blieben mit Ausnahme der Disconto⸗Commandit⸗Au⸗ |nidriger. Preuß 1 — 1 deulſche x 


theile meift unbeachtet. Für auswärtige Staatsanleihen Ipviere ohne Leben. Das Prioritäten⸗Geſchäft blieb 
— — — — 


ondere Oeſterr. Creditactien und Disconto- | Gurſe au. Italiener, waren feft, Türken matt. Ruſſ. 


p. 157 Di 
Dientſche Fonds Mei. Centtal. do, | 5 21 bert Bambu 174,10 124414 EtorgedBsien 101,28 

5 104 5 104,50 Msn bg abel 5 85,50 Palin. | 0,90 9 Shlistug 112.50 72 ber- 5 6080 
4 — 50 fbel e en | | T e- mach, | 62,50| 1ù Ste Seren | 24,10] 0% Annan On | 5 56 25 
4 976 vo. Bart -Oblig. r | — Verlin- Stettin 118 9% Weima era gat.“ 53 4%) Wrefß-b ralewo 6581.50 
Seh s. 3 91.25 Le, all denten 6 7750 ratsam | 7660| 2% Der 5 ahnden d. 5 | 98,70 
9 611297 5 Len OH» 5 do. bo. do. do. 4 67 Minde 89,75 69% Breft-gajewo 22,75 | faurzt-ubartes 5 | 98,30 
122 Sort. Prim pp 107, 75 ba. Biquibatldr etz do. t B. 91,90 5 Preß- a 59,50% 0 Hursisien 5 | 99,40 
31 2 EEE 8 | 99,50 ä 92 + Gali Carl. N. — 2 8,87] TMozeo-Nläfan — 75 
! 0. 8 b. 2 Golthobahn „25 6 | tmozes-Smolenst 8,30 
51 be de. 5% Anl, 5 do. St.- Ur. 17,75 0 ] euttichimburg 11 0 I HRiäianRotow | 5 99,30 

bo. do. p. 1881 7 99.90 Haunovtr-Altenber 10,30 0 | Oezergrant. St. 495 8 tarſchau-Terezp. 5 | 97 
4 | 92,75] geper,DeyWente]4}| 62,10 (Mew xo rt. Stadt- x. 2 | 9830| ne Stop 25 0 [ do, tommens. | 28 5 mm nn 
4101,50 do. Siüber-Mente 4 65,70| do. arm, 7250 Murkiſch-Boſen 17,50 0 do. l. lunge 89 5 Banks und Induſtrieactien. 
ans 4 da. Mose 1864 4 1107,50 Mtatienifie nent 5 98 bo. stur. 41.50 0 Tears. 5,10 4% v.17 

1.84 83,60 „%. Erch.-A. v. 1888.— 343 abatt- tt. 6 4 9,25 Wade Smet. 45,10 8 [Anzäſche Bahn 29,75 — verliner Bak 87 | 0 

Do. Looſe b. 186005 113 do. Labatz- Obi. 6 05 95 de. Ct r. 47 8%] do. Str. 87 8 perl. Bantverein 
4499,90 yo. Loeſe v. 1864 — 301,50 |Branzönjge Rente | 5 1 90 da. a. 79 5 Tuuf Staatsb. 106,75 5 ½ Berl. Caſſen- Ver. 

5 106, 75 Ungar. Eijenb-Wn. ö aab-Graz-Br. u. 4 1920 Mandeb⸗ Lens 207 14 [Szböfr. Lom. 177,50 1½/ Pat. Sen. (Sr) 60,75 0 

4 | 9250] ungeriſce dosſe 5 168,75 aumänischennlelde 8 19755 + de. Lit. 3. 87,50 4 [Sawe Unions. 4 0 Perl. Handels-. 91,50 7 

44100 do. Shaganto, I. [6 | 98,80 rut. Unt. v. 1065 | 5 | 25,70 Munk. End. Stn. — | 5 | d. Wet. 730| 0 Perl. Wecslerbt. 110,50 0 

4 — nuß-Ugl. Anl. 10% | — Türk. 6% Antelbe 6 | — 5 PorPdanien&chunt 28,10| 4 |mariiwmin 232 |— ragt. Diseontob. | 60,40 | 4 

F, [gonteis. 1. Bastn] — | 4 

+] do. do. Anl. 186.0 102, 10 Fiienb.-Stanm- u. Stamm- Obers. 4. u. 0.|139 12 ee Prioritäts⸗ Stb. f. Ind. n. Und 65 4 

4 og| de. de. den 1805 |103 Prioritäts Actien. do. Sim. 130 12 Obligationen. Danzig. Bantver, | 49,75 0 

120,25] do. ds. von 1871 5 100,40 al. 18740 Okpreuß. Süb abe 27,10 O |@origoman 5 92,75 Danziger Urlvatb. 113,50 6 

4 7 du. do. von 18725 100,60] Aacen-Wakrie: 20,25 1] de. Sir 74,50 0 f taaſtu-Oderbs. 5 64.90 Darf. Bart 109,10 10 

5 82,70] nag. Stienl. 5. un 5 | 83,75 | Berg- Mt. 76 8 |WommSentratöpe. 0,0 O f tren. Nude G. 5 72,75 Deutſche Geneß. B. 91 6 

. 3 108 4% de. Sent s. Aut. 88 . Perlir-Anbelt: 108 85% Nec Obrruferb. | 95,25) Glineng Staat. 3 |816 Dette Bar 77,60 5 
176,90] da. Mrür- M. 12645 196 | Werlin-Mresber. 26 bj „ K en. 104,25 8 ½ Led den, 220 Wet. Gfl. u. W. 105,25 87% 

4,173,900 de de. bor . 188,50 Verlin-Görlitz 34,10 © Aheiniſche 106,50 3 Südl. 5% Obo. 5 | 79,80 Deutsche Unionb. 77,50 8 

de 1656, 70 Nufl. wod. rd. Pfd. 5 84 Er. 66 5 Rhein- Nahe 10,75 0 toe Nordweſtb.] 5 ] 80,40 Due Command. 23,25 12 


taats⸗ 


Dew. Br. Schuſter 


Int. Handels gei. 


Königsb. Ber, 
Meining. Creditb. 
Norddeutſche Bank 
Oeſt. Credit.-Anſt. 


Breutziſche Bank 


de. Bodencr. B. 
Pr. Cent. Bd.-Cr. 
Breuß. Erd.⸗Anſt. 
Pom. Ritterſch.⸗B. 
Schaffhauf. Dukv. 
Schleſ. Bankverein 
Stett. Vereinsbank 
Ser. t. Quistorv 
Actien d. Colonia 
73 4% Panverelnhaßßagt 
218 19%] Bel. Central graße 


Deutſche Baugei. 
bo. Eiſnb. -V. G. 
do. Reichs-Cont. 

Waſeman Ban-. 

A. B. Omnibusg. 

Ctr. F. f. Bauuiat. 

6. A. f. G. a. N. . N. 

Nordd. Bap. abr 

Wöblert Moſchinf. 

WeRende Weich; 

Baltiſch er Nynd 

Königsbg. Bal tan 

Muvntck, 6 m 

Obrſchl. Eiſnb. . 


2 


Harz, good ſtrained 5,50—6 AL nach 


bez., 
149,00 K bez., 
bis 149,50 Ya b 2 


Kilogr. 137 186 K. 


No. 0 27,00 25,75 K, 
— Roggenmehl 


e 1 dor 
— Petroleum raff. Yar 100 Kilogr. mit Faß loco 26 
bez., der October 25,2 M bez., r Bebe Arden 


Dor 
Dezember⸗Jannar 


1 bez., mit Faß Mr Octbr. 46,7 46,5—46,8 4 

ge Baabe deren 45. A 72 
ovember⸗Dezember 46,3—46,6— 47,1 A bez., J. 

Mai 50—49,9—50,3 & bezahlt. 


Schiffe Ligen. 75 
Neufahrwaſſer, 30. Oct. Wind: S. 
Au gekommen: Arthur (SD.), 5 
ha fe BD RR 8 Granitſteine. 
ejegeit: a 
Rin ite ö. Schiene, Belere, Gunberlend: 3 Gene 


* 


Spiritus e 10,000 iter & in 
Liter und darüber loco 48 . 


143,00 *, Pr November: December 143,00 A, Fir. 
April⸗Mat 15150 4 — Nuböl 100 $ 


bez., 11,20 K. Br., December⸗Jannar 11,75 M Br., 
Januar⸗Februar 12 M Br. — Hering, Schott. 


Berlin, 29. October. Weizen loco dur 1000 Kilogr. 


1 


Kilo 


Dezember 20,80—20,90—20,85 K bez., Dezember⸗ 
Januar 21,05 M bez, Yr Januar. Febrtar 21, 10220 


1 59 M bez. — Rübol Yer 100 Kilogr. 


ez. 
„ November⸗ 


underland; 3 Gezüſters 


lukje. Bremen; Michael, Rentel, Glaſſondock; ſümmtlich 


Nichts in Sicht. 
Thorn, 29. Oct. Waſſerſtand: 2 7 
Wind: „ 


O. Wetter: bewöl 
S 


Kahn, 596 


tromab: 


Bielawski, Kleinadel u. Jordon, Zegrzinek, Danzi 

r 1 Kahr, 654 ck. 20 8 Wehen 580 Cb. 70 
Ergelba, e del u. Jordon, Zegrziuel, D 

ngelhardt, Kleinadel u. Jordon, Zegrzinek, Danzig, 

1 AR. 58 à Weizen, 499 4, 617 


und trug durchweg einen matten und 
te keen nee gene Sit 

herrſchte trotz niedrigerer Notirungen meiſt ei 

tung. Leichte Bahnen ſtill. Vanlacten bel Di 

matt. Induſtriepapiere meiſt geſchäftslos. 


Auf dem Gifenbahnactien- Markte 


unbelebt oder 


+ Zinien vom Stacte garentirt. 


22. 0 Ber 
31.5 0 dee 
89.50 57½ Verte Unten pop. | 12.50 0 
80,50 Wönigt w.Seman.| 75,75 — 
125 10% % „ Bint 20,50 1 
35¹ GR be S. . 80 6 
166,50 12% Sietoria-Hxtte 32,25 — 
Wechſel⸗Cours v. 29. O 
1 Y% AmRerbam 8 Kg. 8 a 
—.— 9%, = do. An. | — 
75,10 5% non 8 3.4 — 
80 „50 6 20. an. 4 — 
81,25 0 Varl 3 13.4 — 
11,75 0 [ag. Banz. 18. 18.4 — 
55 be. Ex. — 
15,10 % Wim 8%. 178,70 
32,25 3 | Amn. 41177 
46,10 0 22 
7, 0 
69,75 4 
5 | 2% 
10 
17,10| 0 
— 0 
20 0 
= 5% 
0 
31.50 0 | Perade Warknsten 99,86 
— 0 Heckerrricktſeh Mantz. 179,95 
0.80 0 dr, Ul Dergulden 185 50 
37 2 len Manfaatep 263,25 


bez. — 


April⸗Mai 4930 4 — Nübſen 
A — Petroleum loco 11,25 
alte Uſance 11,85 K. bez., 


er 148,00 
October⸗Novbr. 147,50— 
November Dezember 147,50 
ez. de ä er” 
7 al 1 r 7 
A Bm: 2 „sep 2 12 10 1000 
al. gef. — Hafer loco Ne 
ade fa ee 
86—230 & nach 


— 


A ed. 
brutto unverſt. incl. Sack 
100 0 


8 
) EN ER N 
Te 5 n 
otte, * 
2 
f 


Montag, den 1. finen wir den diesjä 


lAusverkauf von zurückgesetzten Kleiderstoffen 


von schwarzen und coul. Seitenstoffen, Lama-Tüchern, 
Rad-Mänteln, Costümen, Stepp-Röcken und verschiedenen anderen Artikeln. 


F. W. Faltin & Co. Nachfolger, Langgasse 13, 


H. Regier. F. Wederneyar. 


o vember erö hrigen 


HERE 


Größte Farben und Muſterauswah.n. 


Stoffe für Ueberzieher, ganze Anzüge, Beinkleider empfiehlt billig 
i > . er f F. W. Putikammer. 


Freireligtöſe Gemeinde. m £ „„ 
Be ge ereen| Danziger Mer ! Gambrinus Ralle 
5 65 Ge. i 
0 G : 4 54 2 3 
| Privat-Actien-Bauk. 
Danzig, den 30. October 1875. 
E. Warneck u. Frau — 


zur Pflege der Haut. 2 
. a Glas 50 und 5 
9260) geb. Schleusner. Nachdem bereits durch dreimalige Bekanntmachung in unsern Gesellschafts- 
blättern und den Amtsblättern der Königlichen Regierungen in den Provinzen der 
Preussischen Staaten die sämmtlichen, im Umlauf befindlichen auf Thalerwährung lau- 
eute Vormittag / 11 Uhr wurde meine] tenden Noten unseres Instituts, soweit sie nicht schon vorher eingerufen und präeludirt 
liebe Frau Clara, geb. Quittenbaum, waren, zur Einlösung oder zum Umtausch gegen 100. Mark-Noten öffentlich aufgerufen 
von einem kräftigen ädchen ſchnell und | worden sind, fordern wir nunmebr in Gemässheit des $ 22 unseres Statuts die Inhaber 


Die heute früh erfolgte glückliche Geburt 
eines geſunden Töchterchens zeigen 
wir ſtatt beſonderer Meldung hierdurch 
ergehenſt an. 


5 * 

5 r e e 
x a Fl. 25 u. 50 K. 15 Grm. 5 K. 
= Cold-Cream, a Büchſe 25, 50 und 
4 75. &, 10 Grm. 10 K, 

a Frostbaisam_ (ſehr wirkſam) in 
5 Krucken a 25, 50 K u. 1 In 

a Poudre de Riz, a Schachtel 25 K, 


— — 
age! nn * 


glücklich entbunden. solcher Noten hierdurch nochmals und zwar zum letzten Male auf, dieselben behufs 0 50 K. 15 Grm. 10 K, 2 1 5 
Danzig, den 30. October 1875. Einlösung oder des Umtausches bis 5 eee er re 3 
Julius Sieg. A ? andeln, a achte | 
) “ spätestens den 31. Januar 1876 1 Pfd. 80 & 2% Von heute ab 
an unserer Casse zu präsentiren und zwar unter der Verwarnung und mit der recht- empfiehlt in anerkannt beſter Qualität ? 5% 
eute N 5 Uhr wurden wir durch die lichen Wirkung, dass mit Ablauf dieses Präclusiv-Termins alle Ansprüche an die Bank Nen 18 I" 
H ER Denen, en ee aus den aufgerufenen Noten erlöschen und die bis dahin nicht eingelieferten Noten, | % Hormann Listzau, 5 | 
Langfuhr, den 30. October 1875. wenn sie etwa später noch zum Vorschein kommen sollten, von der Bank als werth- #2 Droanen-Hendlung, 0987 = 
9244 Otto Fietkan u. Frau. - SATIN l 2257 8 e vom Faß. 
S r —— F FR 12 
* a Einige 1000 Stück 3 Sf. Adolph Korb. 
| Mix. ; ii erz 
Heute wurde meine liebe Frau nom Farmerſä de Danz. clien⸗Bier⸗Verkauſ. 
Lniſe geb. Reichel von einer Toch⸗ Ee ron anerkannt auter Qualität räumungs⸗ 9 Jopengaſſe 9. 


ter entbunden. 
Gorinnen, den 28. Octbr. 1875. 
Koerber. 


halber a 13 Sgr. empfiehlt Bon hente ab Lagerbier 32 Fl. 
Otto Hetzlaft, Milchlannengaſſe 13. für 3 Mark frauen Hand. ö 


Klapier⸗ u. Geſangſtund. 2 ingler's Höhe- 
werden ertheilt. BT erben Sonntag, den 31. October 


2 in der Exp. dieſer Zeitung erbeten. Goncer 
hoch, ift ö 


= Fee u HT 2 
RR rauengaſſe 28, 2 Treppen 5 
75 ö 7 ein anſtändig möbl. Zimmer, von g angefeee Gren dent Re 8 * 
5 ſogleich, oder auch fpäter zu vermiethen Anfang 4 Uhr. Entree 3 Ge 
CCT Kilian, Karxellmeiſter |; 
Sorgen 13 a 77 fein Fran. ann a 
modl. Zimmer a. errn g. z. verm. 
. tragische: SEE >> eo 7 
Geſangvertin im Gymuaſiun Spliedt's Salon 
; (6766 in Jäſchkenthal. 


Montag, den 1, und Dienſtag, den 2. November: 
ersten Damm 10, ersten Damm 10, 


Fortſetzung des 


Ausverlau 


u des zur Max Cohn vorm. J. M. Cohn'ſchen 


Als Verlobte empfehle 
Minna Bohrenstengel, 
Georg Borchardt. 


Stendſitz und Sonnenwalde 


Vater 7 Probe Montag 7 Uhr. (6 2 
Gutshrfiger | 22 | 5 5 onntag, den 31. October, 
lihelm Bomnick, Concursmaſſe gehörigen Waarenlagers f Gartenbau⸗Verein. Großes 
is feinem 72. Lebens fabre. i zu gerichtlichen Taxpreiſen. Monatsverfammlurg Nachmitta 8⸗Concert. 
Dieſes zeigen tief betrübt an Zum Verkauf kommen: 7 Montag, den 1. November, im Locale der N A 
die Hinterbliebenen. Taffete, ſchwarze Alpaccas, Reſte gebl. und ungeklärte Naturforſchenden Geſellſchaft, Abends 7 Uhr. Anfang 4 Ur. Entree 30 . 
Altweichſel, den 30. October 1875. Leinen, Laken⸗ und Vezugleinen, Reſte Gardinenzeuge, Tagesordnung: 9271) F. Kell 


gen um ? Uhr entſchlief ſanft 
nach kurzem Krankenlager unſer ein⸗ 
ziger Sohn und Bruder, der Kaufmann 


Gustav Wilhelm Priebe 


hierſelbſt 28% Jahre alt. Anus: 
Dieſen großen Berluft theilen wir hier⸗ 
durch Freunden und Bekannten, um ſtilles 
Beileid bittend, tief erſchütte⸗t mit. 
Dirſchau, den 29. October 1875. 
Die Hinterbliebenen. 
Die edge findet Dienſtag, den | = 
a 


Mulls und Futtergaze, Tiſch; und Bettdecken, Plüſche ee e f 
Natinds, Tuche, Buckskins, Tricots, Doubleſtoffe, Be: % EN A e e heater- Anzeige. | 
8 


lours und Krimmer⸗Plüſche, Damen: und Kinder⸗Ca⸗ Tiefpfianzen niedrig veredelter Roſen“ v. 00 


ott 5 G 2 2 15 a von Herrn A. Bauer. Sonntag, 31. October. (2, Ab. j 4 
ſowie wnben in ſebr ur 74 . Bilz 5 Seide 3. Gärtneriſche Mittheilungen von Herrn Zum exften Miele wererholt: 75 5 


Schondorf. errmaunsſchlacht. Schauſpiel 
Der Verwalter. 


fen von H. v. N ahnt 
Der Vorſtand. eie den 


1 Das fünfte Stiftungsfef * Naehe (3. Ab. No. . 


) 
Unerhige Zeiten. Poſſe mit See | 


N 


2. November, mittags 3% Uhr, rom 2 R 2 5 Kan münniſchen Vereins in 3 Alten u. 8 Bildern von E. 
Teuer berge ouß Matt. kurzem Aranlen 1 Rudolph Mischke in Danzig, Langgasse 5, findet 'jmännifche 6. November, Diet ee (8. Ab. No. 10 
Hel früh ſtarb nach kurzem Kranken- 1 empflehlt zu reellen billigen Preisen: * im großen Saale des Schützengauſes ſtatt. * 


ie Jüdin. Oper von Halevy. 
Anfang 8 Uhr. — Abendeſſen 10 Uhr. Mitwoch 3. November. (3. Ab. No. % 
4 Eintrittskarten (gleich für 1 Cou⸗ Der VWeilchenfreſſer. Luſtſpiel in 
ert giftig) für Mitglieder à A. 2,50 und 4 Akten von G. v. Moſer. ) 
für @äfte a ll. 4 find baldigſt zu ent- | Donnerſtag, 4. November. (3. Ab. No. 


lager der Königliche Kreisrichter 
Herr Otto Dihrberg. 


Derſelbe war uns ein lieber Freund 
und werther College. Ein treues Andenken 


Klappbett estelle in Eisen, sehr practische Construction, 
HKohlenpl ttelsen in engl., deutscher und schweizer Waare, 
Bradschneilidemaschinen unter Garmtie a 27 &, 


bleibt ihm in unſern Herzen geſichert. Fleischhack- u. Wring- u. Waschmaschinen, © Inehmen bei folgende Herren: Die Inftigen Weiber von Windſol! 
Tiegenhof, den 29. October 1875. sehr leistungsfähig, N Reinke, Langgaſſe 62, Oper von Nicolai. 
Grzywaoz; Thymian, Waschtöpfe, automatische, Waschbretter, a — Milchkannengaſſe 22, Freitag, 5. November. (3. Ab No. 5.) 1 7 
Kreisgerichtsrah. FKreisrichter |Ü Wurststopfmaschinen, hermeishe Kochtöpfe ea mat e 6 Heirmannsſcklacht. Schauspiele 
1 5 “un. 9 I Arendt, Hundegaſſe 105, 5 Akten von O. v. Kleſſt. Fir ge 
Garten-Bänke;, -Stühle, -Tische u. - Spritzen, Kolberg, Gr. Vollwebergaſſe 14 Bühne bearbeitet don R. Gene. 
1 Heckenscheeren 8 ee Banmägen etc. etc. i osser 5 Der Vorſtand x Mut non nander. R ter 
£ en Ume 5 a ee Beamten dee. ster i greg des Kaufmãnniſchen Vereins Sonneſle n November bleibt das hes i 
1 ” * 8 2 7 
N 7 2 N In Vorbereitung: Ber ideſchach 
Aale f — lll. |" Oi Gh, Der, Seidel 


Mechanik 5 
und ſehr ſchönen Stöcken u. dauer⸗ 
baften Bezügen empfiehlt zu au⸗ 


Mittwoch, den 3. ber: Mit⸗ ces T 

ade Gel ene Selonke's heater, 
1 S 6 g ber: i 

Frische Ausfern, S ven der ena 


5 Baubeschläge: 


erkannt allerbilligſten Preiſen Beschläge für einfache und doppelte Zimmirthüren, 
die Schirm⸗Fabrik von 1 ” ” 55 » een Lebende Hummer ee er 12 | 
4 . 55 ” ” ” ensir, * K 
Adalbert Karau. \ do. „ Stall-, Speicher und Scheumn-Thüren, = h 2 N Schauspiel. Aus Ge nz. 
Meparaturen ſchnell und billig Drücker und Kreuzgriffe in Horn, Messing und Eisn empfiehlt in grosser Oporto-Zwie ein Ba Bofle mit 2500 und Stent. 
38. Langgaſſe Löwenſchloß 35. W Auswahl R d 3 h MI hk Appen Wen e, rt 2 Sal 
RER: 8 5 180 e, h d F h ſpiel des Fakir Frenwtbere un 
W 5 ? 2 anggasis No. 8. Bern ar UO! 8, Miß Ella, genannt: Die Eninblh, 
2 e n wu T 2 Drodbänkengaſſe 40. Bin Eu vom Coventgarden⸗Thec 
Obethemden Br SP” Eisen-Mennig-Fabrik von Auderghem offerirt Braun-Eisen- IS Hunde-Halle. Deutſchland und Italie 
J 3 Mnlum zum Anstrich für Eisen und Holz à 100 Pd. 161, A.; Lager bei Veczapfe täglich Wonne lächelt Norden Süden, 


Cösliner Lager ans 18 2 a Im Mina, | 
Pilſener) bier. oe 20 2 Feder duk n dean genen 


a Wenn zum Völkerfrieden reichen, 
9291) C. H. Kiesau. Sich die Hände Ro. und 800 


.. Ha Cute m Gange, 
Fraueng. 10, verabreiche| Weichen muß der Störenfried. 


einen kräftigen Mittagstiſch en aden Baiertanbe, 
nebſt Abendbrod zum Preiſe ben e 


f 5. 1 Von dem Nord⸗ und 
von 90 Pf., im Abennem.] Lis zum Mitteland chen Meer, 


gewaſchen u. ungewaſchen, hält 
auf Lager und ae a a ' 
ftellung unter Garantie i a f 5 
des Gutſitzens, uach dem Fr N d | n 4 

neneften Shui, ||| Rudolph Mischke, Danzig, Langgasse 5, 
N. T. An gerer, 15 empflehlt sein grosses Lager in 


Kochherden, Kochherdplatten u Ofsnthüren, 
Leinen⸗ H andlung und Bratöfen, Röhrthüren, Feuerungsthüren, Röhrplatten, Rostsfben, Reinigungsthüren, 
Wäſche⸗Fabrik, 


Schieberthüren, Dunstklappen etc. ete. zu derzeitig billigsten Preise. 
; — F 85 f. er \ 
Lung eumarkt 35. = — I. Martens. | 8 der S , 
Tu Kragen, Manſchetten, 
5 Schlipſe, Garnituren. S wolle 


. 5 el, 
22 7 Erſtem König Welſcher Häufer, 
Müller’s Restaurant, särwensvamen, ere 
N in großem Sirtiment, von der bil⸗ 
Nins in 55 f Ache und eng⸗ ligſten bis ur boeſten Qualität 
liſchen Sprache Con verſation, Literatur |} 5 


Rudolph Mischke in Danzig. 


8 


Wenserra, S 


Schmücke beide rein und hell. 
Breltgaſſe No. 39. + 
empfehle zu blligen Preiſen. 
md Grammatik), ere lt 


9281) 
Morgen, Sonntag, den 31. Octbr,, Seruntworllicher ed O. nid 
0 — * 7 j = gi W 2 5 : 
Elisabeth Schirmacher, . > Juius Konicki. leztes Auflreien der Ge⸗ z un Beg Va ef | 
EL e „28 iſchaſt de la Garde. oierzu eine Geil a8. 


In dt kanntmachung. zu⸗ ur Feld⸗ und Wieſendüngung 
olge Verfügung vom 18. October er. am] f balten wir unfere 


f 
21. id bei der unter No. 15 eingetragenen präparirten 


— 2 

8 „C. Krauſe“ 

in Coſonne 4 eingetragen daß die Ehe 

gattin des jetzigen Regierungsraths Fromm, 

Anna Maria Magdalena geb. Kranſe 

mit ihrem Ehemanne zu Brom berg laut 

Vereinbarung vom 
21. Auguſt 


(mit garantirtem Kaligehalt) 
beſtens empfohlen; ferner offeriren 


Leopoldshaller 

= 

IE Kainit SE 

(Roh roduft aus hiefigem Salzwerke) 

ei Entnahme von Wagenladungen 

zum Salinenpreiſe (d. i. 1 Mark = 

10 Sgr. per Centner). 5 

Vereinigte chem. Fabriken 
in Leopoldshall⸗Staßfurt. 


2 1 mit Fracht⸗ 
tarif, ſowie Broſchüren über Anwen⸗ 


ber 1875, 


2 
tem A 16 8 
„ 8. genehmigt, 5 
P Ne Oeleligeft aus 


Arienwerder, den 21. Octbr. 1875 
Königl. 8 ; 
-A 2 5 Bin 


dung verſenden franco. 


— 


Bockverkauf. 1 
uf der Domaine Nathſtube bei — 
Dirſchan ſtehen 40 ſprungfähige alto 4 : 
A vom 20. October diefes Jahres ab aus — — 
N meiner Rambouillet⸗Heerde zu feſten Preisen, 9 Kr ob f od 

a Pulver. 


don 60 & ab, zum freihändigen Verkauf. 
7672) .« Gerschow, 


Mittel 


zur Pflege der Haut. 


FHoudre, 7 Riz, a Schachtel 5 Au, 
a Loth 1 g 
ae 5 und 10 9, 
a Loth 1 
rolle tte-Giyoerin, chemiſch rein, a Fl. 1 d 
m... . und 5 Su, à Loth 6 A, 8 b 
Andelkleie aus nicht entölten Man⸗“ 
Ein e Schtl. 23 u. 5 Se, a Pfund | 


. Diefe_Toifette-Artitel find die erfolg⸗ ( 
zeichſten Mittel gegen aufgeſprungene 255 15 
rauhe Haut des Geſichts und der Hände 
können daher zur Erlangung und Be⸗ 

Habrung einer geſunden, weißen und zarten 

aut nicht genug empfohlen werden. 

iohard Lenz, 
Brodbänkengaſſe No. 48, 
Bar vis-A-vis der Gr. Krämergaſſe, 
fümerie und Droguen⸗Handlung. i. d. 


entgegen 


Richard Lenz, 
Brodbänkengaſſe 48, 


— — 


Kali Düngemittel 


r Drüſen⸗ 


a Daſſelbe wird ſeit Jahren bei 
Kropf⸗ und Drüſen⸗Krankheiten der 
Pferde, ſelbſt in den hartnäckigſten 
Fallen, mit dem beſten Erfolge ange⸗ 
wandt. . 3 
. Wan giebt dies Pulver löffelweife “ 
aufs Futter, welches alsdann mit 
1 verzehrt wird. Preis 
et ; 


eſtellungen nimmt für Danzig 

(9236 } 
vis-A-vis der Großen Krämergaſſe. g 
Ein Wietbſchalts Inſpeelor, verbeir., 8 
2 2 5 


Sie Offerten werden unter 9074 et N 


Danzig, 30. October 1875. 


Herings⸗Auction. 


Dienſtag, den 2 November 1875, Vormittags 10 Uhr, Auction wit 


norwegiſchen Fettheringen vom diesjährigen Fange in 


diverſen Marken, ſowie m 


it 
5 chottiſchen Full und Matties⸗Heringen 
im Seringsmagazin „Laugelauf“, Hopfengaſſe No. Rob ort Wendt. 


H. Deutschendorf & Oo., 
Säcke⸗Fabrik u. Leinen⸗Handlung, Milchkannengaſſe 12, 


empfehlen ihr großes Lager aller Arten 
fertiger Säcke: 
| Getreide⸗Säcke, 2, 2% und 3 Scheffel Inhalt, von 80 3 bis 1 & 90 3, 
Mester von feinſtem Drillich und prima Leinen, 1 k. 20 J u. 2 4. 20 8, 
Me llieferungs⸗Sücke 55, 6-10 3, 


2 (nochenmehl⸗ und Stärke⸗ Säcke in alen Dualen 


Pferde - Decken 


in reiner Wolle und ſchönen Farben von 4 dk bis 12 AL, 
Stalldecken mit und ohne Futter von 2 A. 50 bis 7 A., 
5 Amerikaniſche Farmerdecken, or vetiest, mit Futter, und be⸗ 


ſonders empfehlenswerth, a 6 M. 


Reiſe⸗Decken, 


Tyroler, Barifer ꝛc. zu billigſten Preiſen in größter Auswahl. 


R. Deutschendorf & Oo., 
Milchkannengaſſe 12 


| J. F uchs, Poſen. 


Anftalt für nen verheſſerte Bier⸗Luftdruck⸗ 
Apparate. 


25 Hiermit bringe zur gefälligen Kenntniß, daß ich am hieſigen Platze, 
Ie Hötel de Thorn, Zimmer No. 2, Beſtellungen annehme, ſowie 

kunft ertheiſe. WER 5 8 

Gleichzeitig bemerke, daß ſich ſeit einiger Zeit meine neuverbeſſerten 

Apparate vorzüglich bewährt haben und zwar bei folgenden Herren: 5 

Butterweg im Milchprter, A. Reimann, Café Royal, Breit⸗ 

5 in Jäſchkenthal, D. Sahoewe, Heilige: 

0 


* 


. 


5 


a 
5 


Auge 5 


aſſe, Henker 
ee Hugo 


warzkopf, Schmiedegaſſe. 


e 8928 
. RT 


Beilage zu No. 9406 der Danziger Zeitung. 


CCC 
Schwediſche 
Jagd⸗Stiefelſchmiere 


macht jedes Leder weich, geſchmeidi 
und vollkommen waſſerdicht. Dieſe 
Eigenſchaften beſitzt kein anderes Fa⸗ 
brilat, es mag einen Namen haben, 
welchen es wolle 

Bei der N Witterun 
dürfte die Schwediſche Jagdſtiefel⸗ 
Schmiere ganz beſondere Beachtung 
verdienen. Aecht iſt dieſelbe zu haben 
in Büchſen a 5 und 10 r bei 
Richard Lenz, Danzig, 

Brodbänkengaſſe 48, 
vis-a-vis der Gr. Krämergaſſe. 


Prima Waare per Cenutuer 7 Ak 
Secunda do. „ 7. 
empfehlen 5 


5 K. 
(919 
R. Deutschendorf & Co., 
Milchkannengaſſe 12. 
Fensterleder, Fensterschwänme, 
Teppich-Besen, Bürsten und 
Abstäuber, Piasava-Besen, 


Gocos-Matten, 


feſt und dauerhaft gearbeitet, 
empfiehlt billigſt 


F. Reutener, 
Langebrücke 5, u. d. gr. Thor, 


Eisen-China-Wein 
M. H. Bornkeſſel, 


Mellen bach. 
Unfehlbares Mittel gegen Appetitloſigkeit, 
Abmagerung ohne bekannte Urſache, Bleichſucht, 
Magenkrampf, ſchwere Verdauung, Verſtopfung, 
Unregelmäßigkeiten in Blutflüſſen ꝛc. a Flaſche 
mit Gebrauchsanweiſung Mk. 2,75, zu haben im 


Bazar zur Rose. 
August Quandt, 


Imälzergaſſe 16, Fiſcherthor. 


Weinhandlung 
Adolph Wolffberg, 


Sundegafle 116, 
empfiehlt 


oth⸗, Rhein⸗, Mofel-, Ungar 
wein 2c, Lager ſämmtlicher dentſcher, 
15 u. ſchweizer Liquenre. Import 


von Rum, Cognac, Arrae in Flaſchen 


diverſe Punſch⸗Eſſenzen. 


. 


Sämmtliche 


und Gebinden, Grogh⸗, Glühwein und 
(9095 


chminken, 


ſowie 


von 
O. Herbert, Berlin, 
empftehlt 


Albert Neumann, 


je Laugenmarkt No. 3. 
D EEE 


Br heute ab habe ich ein gut 
Lager in Schmiedeeiſen beſten 
und ver aufe das Pfund mit 14 — 15 Pfg. 

Reifen in allen Dimenfionen, alle Sorten 
Adergeräthe Pflugſchaaren, Streichhretter, 
giden x.) Hüfſtäbe, Ningeifen. Engros 


lliger. 
S. A. Hoch. 
2939) Johangisgaſſe 29. 
Kleider nach der neueſten 
Fagon werd. angefertigt von 
den billigſten Preiſen an. 


Olara Suhr, 


Mopiſtin aus Berlin, 
Fleiſchergaſſe 28. 


9071) 


A. F. Kirsten in Elbing 


liefert 10% billiger wie jeder Hamburſſer g 

Zwiſchenhändler vermöge der billigen Ar 

beitslöhne und der directen „ ene SR 
ich, 


Getreideſäcke von nur beſtem Dri 
Mehlſäcke zum Export und fogenannte 
Lieferungs⸗Täcke für Berlin, Salzläde, 
in allen Größen und Qualitäten, ſowie 
alle anderen nur denkbaren Sorten Säcke. 

1 werden gegen Nachnahme zuge⸗ 
ſchickt. Preisliſten ſtehen gern zu Dienſten. 


Ein Grundſtück mit Gaſt⸗ 
wirthſchaft, „nd, wd Au hun 


Die Preuss. Boden- Credit-Actienbank i. Berlin 


dae n unkündbare hypothekariſche Darlehne auf ſtädtiſche und ländliche Grund⸗ 


ücke und zahlt die Valuta in baarem Gelde durch 


u iber ug 


eee 
a N 
ualität | & 


Die Säckefabrik |! | 


Be e 
20 


od. pachten geſucht. Abr. u. 9274 i. d. Exp. d. 3. fertigt J. Zimmermann, Steindamm 7. 


aſſerleltungen für die Bwecke der 


die General⸗Agenten 


Rich Dühren & Oo 


Danzig, Milchkannengaſſe No. 6. 


Herbft-u. Winter⸗Mänteln 


Theater⸗ und Tages- HN 


für 
Damen und Mädchen, 


5 ſowie 
Anzüge und Ueberzieher 
für Knaben . Jahren 
in großartigfter Auswahl 
zu auffallend billigen Preiſen 


H. Peril 


Zu bedeutend herabgeſetzten 
Preiſen empfehle: 


a Moderne Winter⸗Ueberzieher une 1.9, n,, 
5 Anzüge von feinem ſchwarzen Tuch, Herbſt⸗ 


und Winterſtoffen, uur 5, 10, 12, 14 und 15 , 
neneſte reinwollene Winter⸗Beinkleider men, 


3, 3%, 4 und 4 


elegante Schlafröce u. e ee & 
Kutſcher⸗ und Reiſemüntel aadend bing 


5 Wer finn von den neueſſen Herbſt⸗ und Winterftoffen werden durch PR 


meinen Werlführer in kürzeſter Zeit gut ausgeführt. 


A. Fürstenberg Wwe., 
Langgaſſe No. 19. 


Ein 


Landwirthſchaft und des Haushaltes 


gartſchegaſſe 40 Hof, Thüre 7. 


„Langgaſſe 70. 


Spickaale, Speckbücklinge, 
versendet Rrunzen'e Seeſiſch-Handlg. 


e Dmenſchneideein wünſchf in und 
außer dem Haufe Beſchäftigung Baum⸗ 


Als vorzüglich empfiehlt 


Coesliner 


Lagerbier 


25 Flaſchen 3 Mark 


N. Pawlikowski, 
Hundegaſſe 120. 


Ausverkauf 


Mi Unfer diesjähriger Ausverkauf von ME 

n zinücgefegten Artikeln beginnt 
Montag, den 1. Novbr., 

ii und entbält Corſets, Taſchen⸗ 


tücher, Garnituren und Kragen 
aller Fagons, Morgen: und 
Nachthanben, Kinderkleidchen, 
Manſchetten, weiße Unterzüge, 
Moire⸗ und Steppröcke, Negliso⸗ 
Jacken und Pautalons, Hemden 
für Dames und Herren und 
mehreres Andere. 


Kiehl & Pitschel, 


Leinen Handlung und 
Wäſche⸗Fabrik, 
71. Langgaſſe No. 71. 


eine nur wenig ge 


. brauchte 
Lefaucheux⸗ 
. Doppeiflinte 


mit feinen Damasc.⸗Läufen, ſteht bei mir 
billig zum Verkauf. 
A. W. Wa Glowaokl, 

9250. Breitgaſſe 115. 

Friſche Silberlachſe, 
Teichkarpfen, Zander, Hechte, Dorſche ꝛe., 
ſriſch marinirten Lachs a Fäßchen 2 R 
incl., Aal⸗Roulade, Gelee⸗Aal, Neunaugen, 
war. Bratheringe, Ruf). Sardinen, Andovis, 
fit. Tafel⸗Heringe in Yıs To., beſten 
Aſtrachaner und lb⸗Caviar, ſowie 

fetten Räucherlachs, 


er. Flundern 


0 Je babe jedt Rranfenflälie 


A. Rind. 


Ober⸗Roffarzt. 


rampert, Schneidermeiſter, Jopen⸗ 
gaſſe 62, empfiehlt eine Auswahl 
uter Ueberzieher zu billigen "reifen. 
eſtellungen werden modern ausgeführt, 
wozu Stoffe auf Lager. (9258 


1 i N 
sang, 
neu und modern, in elegantefter Aus⸗ 
ſtattung, Ton und Spielart ganz vor⸗ 
züglich, ſteht unter Garantie einer 
vennsemirten Fabrik, Holzwarkt 4, 
2 Treppen, zum Verkauf — 
Ein Feines Kruggrundftück, 
bekannte und vo“ zugliche Nahrungsftelle 
1$ Meile von Danzig, ift ur 6000 bei 
1600 Ag. W wegen Abreiſe zu ver⸗ 
kaufen Wo? ſagt die Exp. d. Ztg. (9275 


u junger Mann, 


welcher die Landwirthſchaft erlernen 
will, ſucht e. Stelle v. 1. Januar 1876. 
Adreſſen unter No. 6517 poſtlagernd 
Neufahrwaſſer bei Danzig. 


Heiraths⸗Geſuch. 


Ein anſtändiger Mann, 30 Jahre alt, 
ſucht, da er ſehr zuruckgezogen gelebt hat, 
die Belanntſchaft einer Dame, auch von 
außerhalb zu machen. B 

Wittwen oder Jungfrauen, die womög⸗ 
lich ein gangbares Geſchäft befigen woran der 
Mann Theil nehmen könnte, und denen eim 
ruhiges ſolides Leben zuſagen würde, mögen 
ihre gefälligen Adreſſen unter R. W poſt⸗ 
lagernd Danzig innerhalb 8 Tagen nieber- 
legen. Zweideutige Offerten bleiben ſelbſt⸗ 
redend unbeachtet. (9245 

FFF 

zür ein Colonialwaaren und Deſtillations⸗ 

Geſchäft in einer Provinz zalſtadt wird 

ein Ten iche junger Mann woſaiſcher 

Confeſſion. der mit Buchführung und 

ſonſtigen Comtoirarbeiten ver raut, geſucht. 
Pieldungen bei Herrn 

ally Rothenberg, 


S 
9228) 3 1 85. 


— 


Ver zutwortlicher Redacteur H. Röckner. 


ar 


Druck und Verlag von A. W. Kafemann 
in Mena. 


— 


